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Das unabhängige Familienwochenblatt Partner

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Gehrmann Sport+Mode 
Markt 7, 24321 Lütjenburg 
Tel. 04381 - 40 40 79 0

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Weitere Infos unter www.gehrmann.shopping

wir vergrössern uns auf 550 m2

wir bauen um
und brauchen platz! und brauchen platz!

wir bauen um und brauchen platz!
wir bauen um und brauchen platz!

wir bauen um und brauchen platz!
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 23. - 25.11.23

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Laboe (t). Das Weihnachts-
hilfswerk Laboe – bestehend 
aus der Gemeinde Laboe, dem 
AWO- und DRK-Ortsverein – ruft 
wieder zu Spenden auf, um be-
dürftigen Menschen in der Weih-
nachtszeit eine kleine Freude zu 
bereiten.
Die im vergangenen Jahr erstma-
lig stattgefundene Wunschbau-
maktion hat so großen Anklang 
gefunden, so dass sie 2023 fort-
gesetzt wird. Es gibt in Laboe 
zwei Wunschbäume: Während 
der Seniorenbeirat eine Sonder-
aktion allein für die Heimbe-
wohner der Seniorenresidenz 
Alloheim, Mühlenstraße 9, orga-
nisiert, steht in der Stöberstube 
der Flüchtlingshilfe im Rathaus, 
Reventloustraße 20, ein wei-
terer prachtvoll geschmückter 
Wunschbaum, der für alle offen 

Heikendorf (t). In diesem Jahr 
fi ndet endlich wieder der Weih-
nachtsmarkt des Fördervereins 
der Jugendfeuerwehr Heikendorf 
in Zusammenarbeit mit der Feu-
erwehr Altheikendorf statt. Erst-
mals wird die Veranstaltung im 
Feuerwehrhaus in Altheikendorf, 
Grasweg 2 ausgerichtet. Park-
möglichkeiten gibt es für die Be-
sucher im Neuheikendorfer Weg 
14 in Heikendorf. Der Weih-
nachtsmarkt fi ndet am kommen-
den Sonnabend, 25. November 
von 10 bis 18 Uhr statt. 
Mehr als 40 Aussteller sind an der 

Aktion Wunschbaum Laboe 2023 ist gestartet
ist. Hier können sich bedürftige 
Menschen ab sofort. bis zum 6. 
Dezember mit Hilfe der Wunsch-
karte etwas wünschen (Öffnung-
zeiten beachten). 
Jeder, der einen dieser Wün-
sche erfüllen möchte, darf sich 
eine Wunschkarte von einem 
der beiden Bäume „pfl ücken“, 
das Geschenk besorgen und als 
Weihnachtsgeschenk verpackt 
wieder abgeben. Die ehrenamt-
lichen Helfer der Flüchtlingshilfe 
und die engagierten Mitglieder 
des Seniorenbeirates sowie viele 
weitere Freiwillige sorgen dafür, 
dass jedes Geschenk den richti-
gen Adressaten erreicht und na-
türlich der Datenschutz gewahrt 
wird. Selbstverständlich weiß der 
Wunscherfüller nicht, für wen 

der Wunsch bestimmt ist.
Bei der Aktion soll die Idee im 
Vordergrund stehen, allen, bei 
denen der Gabentisch nicht so 
üppig ausfällt, eine kleine Freu-
de zu bereiten und vielleicht den 
ein oder anderen Wunsch zu er-
füllen, der sonst nicht erfüllbar 
wäre. 
Dabei kann es sich um Wünsche 
bis zu einem Wert von 25 Euro, 
zum Beispiel ein Spielzeug oder 
ein Kino- oder Restaurant-Besuch 
einschließlich eines Hol- oder 
Bringdienstes handeln. Ebenso 
kann eine Freizeitaktivität, ein 
Ausfl ug, eine Spazierbegleitung 
oder ein Spielenachmittag ge-
wünscht beziehungsweise ver-
schenkt werden. Weitere Infos 
dazu unter www.gemeinde.la-

boe.de/Aktuelles
Übrigens werden alle übrigge-
bliebenen Wünsche, die nach 
dem 6. Dezember noch nicht 
erfüllt sind, aus dem Spenden-
aufkommen des Weihnachtshilf-
werkes Laboe realisiert. Daher ist 
jede Geldspende ebenfalls herz-
lich willkommen.
Wer die Aktion Wunschbaum La-
boe 2023 fi nanziell unterstützen 
möchte, überweist den Betrag 
auf: 
Förde Sparkasse, IBAN DE94 
2105 0170 0080 0018 37 
Verwendungszweck: „AO 
30001031, Weihnachtshilfswerk 
Laboe“
Spendenbescheinigungen sind 
ab einem Wert von 100 Euro 
möglich.

Weihnachtsmarkt im
Feuerwehrhaus Altheikendorf

Ausstellung in Fahrzeughalle und 
Schulungsräumen beteiligt. Für 
das „leibliche Wohl“ sind Kaf-
fee und Kuchen, Leckereien vom 
Grill, eine heiße Erbsensuppe, 
frisch gemachte Kartoffelpuffer, 
Waffeln oder süße Crêpes im An-

gebot. Die Besucher können die 
Speisen und Getränke sowohl in 
der Cafeteria im Obergeschoss 
oder in dem kleinen (überdach-
ten) Weihnachtswald im Freien 
– vielleicht mit einem Glühwein 
– genießen.

PC-Probleme lösen
Lütjenburg (t). Der „Computer-
Treff“ der Volkshochschule, des 
Seniorenbeirats und des Sozial-
verbands bietet weiterhin Hilfe 
bei PC-Problemen (einschließ-
lich iPad und Smartphone) an. 
Die nächsten Termine sind am 
5. und 19. Dezember um 16 

Uhr. Das Angebot ist für ältere 
Menschen konzipiert und kos-
tenfrei - es wird um eine Spen-
de für die jugendlichen Helfer 
gebeten, die sich hier enga-
gieren. Veranstaltungsort ist 
der PC-Raum in der Friedrich-
Speck-Straße 10 in Lütjenburg.



03

Lo
ka

le
s 

Sc
hö

nb
er

g

Juwelier Plottka
NEU! CITTI-PARK Kiel

Verkaufen Sie bei
Juwelier Plottka

Ihr Sammelsurium!

Juwelier Plottka
Citti-Park kiel

Mo. – Sa. von 9 – 20 Uhr
und

Bebelplatz 10 • 24146 Kiel-Elmschenhagen
Mo. – Fr. 10 – 13 Uhr, Do. auch 15 – 18 Uhr

Bei Fragen: 04 31 - 79 93 90 09

Schönberg (t). Das Probstei Mu-
seum im Ostseebad Schönberg, 
Ostseestraße 8 -10, lädt anläss-
lich des Saisonabschlusses zur 
Finissage der Sonderausstellung 
„Im Sonntagsstaat zum Foto-
grafen – Historische Ansichten 
norddeutscher Trachten“ ein. 
Am Sonntag, 26. November wird 
dazu eine Führung in der Zeit 
von 14 bis 17 Uhr angeboten. 
Die Fotoausstellung zeigt histo-
rische Aufnahmen rund um das 
Trachtenthema in der Region. Ab-
gebildet sind Menschen in Nord-
deutschland, die ihre Tracht oder 
Berufskleidung tragen. Es handelt 
sich um die private Sammlung 
von Christian Lantau, der als aus-

gewiesener Experte selbst durch 
die Ausstellung führen wird. 
Neben Einblicken in die Ge-
schichte und Bedeutung der 
Tracht in Norddeutschland dür-
fen sich die Besucher auf span-
nende Ankekdoten rund um die 
Welt der Trachten als auch der 
frühen Fotografie als technischer 
Voraussetzung freuen. 
Das Team vom Probstei-Museum 
bietet an diesem Nachmittag von 
14 bis 17 auch Kaffee und Ku-
chen an. Es gelten die regulären 
Eintrittspreise.
Die Gemeinde Schönberg und 
der Museumsverein freuen sich 
über Ihren Besuch und wünschen 
eine besinnliche Adventszeit.

Probstei Museum Schönberg:

Finissage zum Saisonabschluss
Ausstellung historischer Fotos zu norddeutschen Trachten endet

Das Probstei Mu-
seum geht Ende 
November in die 
Winterpause. In 
dieser Zeit wird er-
neut an einem ab-
wechslungsreichen 
Kulturprogramm für 
das Jahr 2024 gear-
beitet, spannende 
Sonderausstellun-
gen geplant sowie 
Verans ta l tungen 
wie Märkte, Konzer-
te, viele Ferienaktio-
nen und historische 
Radwanderungen in 
die Probstei.
Ab dem 15. März 
2024 ist das Probs-
tei Museum wieder 
für Besucherin-
nen und Besucher 
geöffnet. Weitere 
Auskünfte:  www.
probstei-museum.
de, 04344-3174.

Frau in Probsteier Übergangstracht mit Reif-
rock. � Foto: Sammlung Christian Lantau

Schönberg/Kiel (t). Am Wo-
chenende des Ewigkeitssonntags 
bringt das Kieler Vokalensemble 
unter Leitung von Falk Schneppat 
mit dem Titel „Wie bist Du doch 
schön“ hoch- und spätromanti-
sche Vokalmusik zu Gehör. Na-
mensgebend für die geistliche 
Abendmusik ist die erste Motette 
aus dem Zyklus „Vier Psalmen“ 
op. 74 für gemischten Chor und 
Bariton von Edvard Grieg, die da-
mit Text aus dem Hohelied Salo-
mons zitiert. Die Baritonsoli des 
Zyklus singt Jan-Hendrik Jentsch. 
Die Sehnsucht nach Erlösung, 
nach Vollkommenheit und Liebe, 
nach Himmel und Gerechtigkeit 
ist auch im weiteren Programm 
thematisiert. In schönem mu-
sikalischem Kontrast erklingen 
mit Jan-Hendrik Jentsch und 
Falk Schneppat am Klavier wei-
terhin vier biblische Lieder des 
tschechischen Antonin Dvořák. 
Abgerundet wird das Programm 
durch Motetten von Johannes 
Brahms und Felix Mendelssohn 
Bartholdy. Am Sonnabend, 25. 
November in der Vicelinkirche 
Kiel, Harmsstraße 123 und am 
Sonntag, 26. November in der 
evangelischen Kirche Schönberg, 
Niederstraße 15. Beide Konzerte 

beginnen um 17 Uhr, der Eintritt 
ist frei.

„Wie bist Du doch schön“
Musik zum Ewigkeitssonntag

Kleinanzeigen
im probsteer
sind überraschend günstig.

Lassen Sie sich von uns 
beraten!

Tel. 0800 - 45 40 111
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Mit besserem Gehör durch den Winter:
In der dunklen Jahreszeit kommt es neben den 
Sichtverhältnissen besonders auf Ihr Gehör an.
Besuchen Sie uns am 
24.11.2023 ab 09:00 Uhr in 
Heikendorf und überprüfen Sie 
kostenlos und unverbindlich Ihr 
Gehör bei Kaffee und kleinen 
Leckereien. 

Ohren und Augen ergänzen 
sich im Alltag. Gerade in der 
dunklen Jahreszeit bei Nebel 
oder beschlagenen Schei-
ben wie auch beschlagenen 
Brillengläsern müssen Sie 
sich auf Ihre Ohren verlas-
sen können. Wie gut es um 
Ihr Hörvermögen steht, lässt 

sich zuverlässig und schnell 
mit einem Hörtest bei einem 
professionellen Hörakustiker 
feststellen.

So leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zu Ihrer persönlichen 
Hörvorsorge. Im Straßenver-
kehr wollen Verkehrsteilneh-
mer aber auch Alarmsignale 
zuverlässig zugeordnet wer-
den. Das kann nur einwandfrei 
funktionieren, wenn beide Oh-
ren intakt sind. 

Ein vorsorglicher Hörtest ist 
vor allem sinnvoll, weil gera-
de leichte Hörminderungen im 
Alltag kaum auffallen. Viele 
Menschen leben mit den Ein-
schränkungen, obwohl die Le-
bensqualität darunter leidet. 
Wir laden Sie deshalb zu ei-
nem kostenlosen Hörtest in un-
serem Amplifon-Fachgeschäft 
in Heikendorf am 24.11.2023 
ein. Ein paar Leckereien und 
ein Kaffee steht auch für Sie 
bereit. Die Hörexperten von 
Amplifon empfehlen Menschen 

über 50 Jahren einmal im Jahr 
einen Hörtest zu machen. Die 
Überprüfung des Gehörs ist 
kostenfrei, dauert nur ein paar 
Minuten und wird sofort ausge-
wertet. 

Eine Terminvereinbarung am 
24.11.2023 ist nicht nötig. Um 
jedoch Wartezeiten zu vermei-
den, können Sie sich gerne 
vorab unter Tel. 0431 - 24 55 
53 anmelden.

Fit für den Winter: Testen Sie Ihr 
Gehör unverbindlich & kostenlos.

A
nz

ei
ge

Jetzt kostenlosen 
Hörtest machen:
Wo:
Amplifon Hörexperten
Dorfstraße 17
24226 Heikendorf 

Wann: 
24.11.2023
09:00 - 13:00 Uhr und 
14:00 - 18:00 Uhr

Anmeldung unter:
Tel.: 0431 - 24 55 53

Mönkeberg (t). Der Seniorenbei-
rat Mönkeberg veranstaltet am 
29. November eine Smartphone-
schulung. Der Unterricht beginnt 
um 16 Uhr in der Grundschule 
an der Bake. Wie bereits bei der 
ersten Veranstaltung im Frühjahr 
ist Finn Behrens vor Ort, um mit 
den Teilnehmern die Probleme 
im Umgang mit dem Gerät zu 
besprechen – das eigene Mo-
biltelefon ist dafür von jedem 
mitzubringen. Anmeldung unter 
0151 - 202 924 94.

Probsteer-Winterfest:

Grünkohl & Spanferkel an der Eider
& Winterzauber in Büsum

Heikendorf/Mönkeberg (t). Gren-
zenlos schlemmen und genießen 
können unsere Leser beim großen 
Reporter-Winterfest am Sonn-
abend, 6. Januar 2024. Die Reise 
eignet sich ideal auch als attrak-
tive Weihnachts-Geschenk-Idee. 
Sie wird  zum ganz besonders 
günstigen Komplettpreis von nur 
49,90 Euro offeriert. 
Zunächst führt der Kurs die Reise-
gäste im erstklassigen Fernreise-

bus direkt ab Kiel, Schwentinental 
und Preetz zum so beliebten Fähr-
haus an der Eider. Hier steht ein 
sehr großzügiges Winter-Schlem-
mer-Büfett mit Spezialitäten aus 
Schleswig-Holstein und Grünkohl 
mit allen Beilagen sowie knusprig-
leckeren Dithmarscher Spanferkel 
– frisch aus dem Rohr – mit vielen 
knackig frischen Gemüsebeilagen 
aus der Eider-Region, vielfältigen 
Kartoffel-Variationen, Dips und 

Saucen sowie großem und markt-
frischen Salat-Büfett und zum Fi-
nale ein leckeres Eis- und Dessert-
Büfett auf dem Programm.
Gut gestärkt geht der Erlebnis-
Törn weiter ins mondäne Seebad 
Büsum, wo unsere Leser ein zau-
berhafter Wintermarkt im Herzen 
der Stadt zwischen Rathauspark 
und Fußgängerzone mit vielen 
Ständen und Buden und herzhaf-
ten Spezialitäten aus Dithmar-
schen erwartet. Alternativ lockt 
während des zweistündigen Auf-

enthaltes ein traumhafter Winter-
spaziergang direkt am Meer auf 
der eindrucksvollen Promenade 
mit gemütlichen Cafés zum Auf-
wärmen.
Die Reporter-Winterfest-Sonder-
fahrt ist ab sofort buchbar bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin unter Tele-
fon 04521-701130, täglich von 9 
bis 13 Uhr, oder direkt per E-Mail 
an leserreisen@der-reporter.info. 
Gerne werden auch attraktive 
Reise-Gutscheine zur Verfügung 
gestellt.

Schulung fürs 
Smartphone

Im berühmten Fährhaus an der Eider erwartet unsere Leser das gro-
ßen Winter-Schlemmer-Büfett mit vielen regionalen Spezialitäten.

Der „Büsumer Winterzauber“ ist ein traumhafter Wintermarkt mit 
vielen regionalen Spezialitäten aus Dithmarschen.

Vortrag:

Alte Altäre in 
der Region

Lütjenburg (t). Die „Freunde der 
Turmhügelburg“ laden zum Vor-
trag am Dienstag, 5. Dezember, 
über „Mittelalterliche Altäre der 
hiesigen Kirchen“ ein. Referentin 
ist Kreisdenkmalpflegerin Dr. Sil-
ke. Die Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr im Restaurant „Lüttje 
Burg“, Markt 20, in Lütjenburg. 
Der Eintritt ist frei, Spenden will-
kommen.
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Terrassenüberdachungen
Vordächer
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

Rollläden & Garagentore

www.hefa-fahl.de

BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com

Preetz (los). Die Sternsinger werden sich 
zum Jahresbeginn 2024 wieder auf den 
Weg machen, um den Bürgern in Preetz und 
Umgebung ihren Segen zu bringen. Unter 
der Regie von Pastorin Yasmin Glatthor ha-
ben die Vorbereitungen bereits begonnen. 
Wer in Preetz oder in der Preetzer Umge-
bung von den Kindern besucht werden 
möchte, hat die Möglichkeit, sich bei Her-
mann Dick unter der Telefonnummer 04342 
- 87613 dafür anzumelden. 
Die Aktion der Kinder fi ndet von Freitag, 5. 
Januar bis Sonntag, 7. Januar statt. Sie gilt 
benachteiligten Kindern in aller Welt. Mit 
dem Kreidezeichen „20*C+M+B+24“ brin-
gen die kleinen Botschafter der Nächstenlie-
be den Segen „Christus segne dieses Haus“ 
an die Türen, wo sie auch Spenden die Kin-
der in aller Welt sammeln.
Die Sternsinger treffen sich am Freitag, 5. 
um 13 Uhr im Gemeindehaus an der Preet-
zer Stadtkirche. Um 14 Uhr wird in dem 
Gotteshaus von allen der Aussende-Got-
tesdienst gefeiert, bevor die kleinen Könige 

sich auf den Weg machen, um bis 
18 Uhr Besuche zu tätigen. 
Am Sonnabend, 6. Januar folgen 
von 10 bis 12 Uhr die Besuche 
der Senioreneinrichtungen und 
der Preetzer Klinik. Mittages-
sen gibt es in der Katholischen 
Kirche im Preetzer Hufenweg 
19.
Weitere Besuche stehen in 
der Schusterstadt, in Schell-
horn sowie in Dörfern der 
Umgebung in der Zeit von 
13 bis 17 Uhr auf dem Pro-
gramm, außerdem noch ein-
mal am Sonntagnachmittag, 7. 
Januar, in der Zeit von 14 bis 17 
Uhr. Ihre Abschlussandacht feiern 
die Teilnehmer um 17 Uhr in der 
Katholischen Kirche. 
Um die Aktion planen zu kön-
nen, bietet die Kirchengemeinde 
zwei Informationstreffen zur 
Darlegung der Abläufe an. Sie 

fi nden am Freitag, 8. Dezem-
ber um 15 Uhr in der Bo-
delschwingh-Kirche, Max-
Planck-Straße 2 sowie am 

Sonnabend, 9. Dezember um 
10 Uhr in der Katholischen 
Kirche im Hufenweg 19 statt. 
Damit sich alle als Sternsin-

ger passend gekleidet im Ja-
nuar auf den Weg machen kön-
nen, fi ndet ein weiteres Treffen 
zum Einkleiden am Sonnabend, 
16. Dezember um 10 Uhr in 
der Katholischen Kirche statt. 

Am Montag, 18. Dezember gibt 
es dort abschließend noch ein 
„Begleiter-Treffen“ um 19 Uhr. 
Pastorin Yasmin Glatthor nimmt 
die Anmeldungen für weite-
re Kinder entgegen und erteilt 
nähere Auskünfte telefonisch 
unter 04342 – 799 1141 oder 
Email unter yasmin.glatthor@
kirche-in-preetz.de.

Plön (los). Die Pfarrei St. Vicelin lädt zur 
zweiten Folge ihrer Reihe „Church goes Pub“ 
ein, die darauf zielt, Kirche und Gesellschaft 
in einem neuen Format in Kontakt zu brin-
gen. Die Veranstaltung organisiert Pastoralre-
ferent Michael Veldboer. Sie fi ndet am Don-
nerstag, 30. November im Restaurant „Alte 
Schwimmhalle“ in Plön, Schlossgebiet 1 statt. 
Ihr Markenzeichen: „auffallend, gemütlich, 
persönlich“. Beginn ist um 19 Uhr. Der Ein-

tritt ist frei. Als „Promi“ der zweiten Aufl age 
von „Church goes Pub“ ist Radiomoderato-
rin Mandy Schmidt zu Gast. Sie erzählt aus 
ihrem Leben und beantwortet gerne Fragen, 
die sich im Laufe des Abends ergeben. Für 
die musikalische Gestaltung hat Pastoralrefe-
rent Michael Veldboer die Entertainerin An-
nie Heger eingeladen. „Church goes Pub“ ist 
als Alternative für Menschen, denen das Bett 
am Sonntagmorgen näher ist als irgendein 

Schlesen (t). Zum Weihnachtsmarkt am kom-
menden Samstag, den 25. November lädt die 
Gemeinde Schlesen ab 11 Uhr herzlich ins 
Dorfgemeinschaftshaus ein. Dort erwartet 
die Besucherinnen und Besucher auch in 
diesem Jahr ein vielfältiges Angebot an Holz- 
und Handarbeiten, Adventskränze und Ge-
stecke, frischer Räucherfi sch, Kulinarisches 
und die beliebte Tombola mit tollen Preisen. 
Mit Kaffee, einem Kuchen- und Tortenbuffet, 
Bratwurst und Punsch wird für eine Stärkung 
bestens gesorgt. Um 15 Uhr schaut sogar der 
Weihnachtsmann mit kleinen Geschenken 
für Klein und Groß vorbei. 

Sternsinger machen sich im Januar 2024
wieder auf den Weg

Segensbringer und -empfänger können sich noch anmelden

Weihnachtsmarkt
in Schlesen

Pfarrei St. Vicelin lädt zur zweiten Aufl age
„Church goes Pub“ ein

Neue Wege, um Kirche und Gesellschaft in Kontakt zu bringen

In Lilienthal ist Weihnachtsmarkt

Gottesdienstbesuch, entwickelt worden. Je-
der darf teilnehmen, selbstverständlich auch 
ohne eine Kirchenzugehörigkeit. 
Die Veranstaltung soll eine niedrigschwelli-
ge Möglichkeit bieten, um Gesellschaft und 
Kirche neu und anders miteinander zu ver-
binden. Sie stellt eine Alternative zu den tra-
ditionellen Kirchenangeboten dar.

Lilienthal (t). Die Bürgerinitiative „Dorf aktiv“ 
lädt zum Lilienthaler Weihnachtsmarkt 2023 

ein. Die Veranstaltung fi ndet vom 24. bis 26. 
November statt, am Freitag von 16 bis 19 Uhr, 
Sonnabend 11 bis 18 Uhr und Sonntag von 
11 bis 17 Uhr. Veranstaltungsort ist die „Alte 
Schule“ in der Dorfstraße 43, 24232 Lilienthal. 
Das Programm bespielen regionale Aussteller 
und Künstler. Eintritt und Parken sind frei. 
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Harmonie - D. & S. Korten Gbr
ambulanter Pflegedienst

Bahnhofstrasse 2
24217 schönBerg

Montag - freitag 07:30 - 14:00 Uhr
Und nach telefonischer VereinBarUng

www.harMonie-korten.de
Pflege@harMonie-korten.de

telefon 0 43 44 - 300 98 60
fax 0 43 44 300 98 87
MoBil 0172 - 758 92 49

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege 
   nach VO
- und vieles mehr, überzeugen 
   Sie sich selbst von uns.

Kreis Plön (dif). Für die 1. und 2. 
Bundesliga war am vergangenen 
Wochenende ja Länderspielpau-
se angesagt. In den Ligen dahin-
ter wurde aber fleißig um Punkte 
gekämpft, auch wenn viele Paa-
rungen dem Wettergott zum Op-
fer gefallen sind. Durch die Pause 
in den Profilligen lag der Fokus 
am Wochenende eindeutig auf 
dem Kieler Duell Holstein vs. Ki-
lia, welches kurzfristig von Pro-
jensdorf ins Stadion des Aufstei-
gers verlegt wurde. Schlusslicht 
erwartetet den Tabellenführer-
eigentlich klare Vorzeichen. Am 
Ende der neunzig Minuten stand 
aber ein 1:0-Erfolg der Haus-
herren über den Favoriten. Ben 
Opuka Labes erzielte in Minute 
44 den einzigen Treffer des Kieler 
Derbys. Der Aufsteiger kann also 
doch noch gewinnen. 
Damit schoss man die KSV Hol-
stein von der Ligaspitze und 
konnte selber die „rote Laterne“ 
an den SC Spelle-Venhaus abge-
ben. Allerdings hat Kilia schon 
drei Spiele mehr ausgetragen als 
das neue Schlusslicht. 
Oben in der Liga steht nun Han-
nover 96, punktgleich und ein 
Spiel mehr als die Störche. Die 
beste Ausgangslage hat aktuell 
Phönix Lübeck, die als Dritter mit 
ihrem Nachholspiel an die Ligas-
pitze springen könnten. 
Der Preetzer TSV musste in der 
Landesliga Holstein einmal mehr 
die Stiefel in der Tasche lassen. 
Auch das Duell mit Rapid Lübeck 
konnte nicht angepfiffen werden. 
Langsam kommen die Schuster-
städter aus dem Spielrhythmus 
und sicherlich auch in Termin-
nöte. Mit gerade einmal 13 An-
treten „hinkt“ das Team von And-
reas Möller dem 17.Spieltag weit 
hinterher. Trotzdem liegt seine 
Mannschaft auf einem bisher be-
ruhigenden Mittelfeldrang, auch 
wenn die Tabelle der Landeli-
ga Holstein ein absolut schiefes 
und wenig aussagekräftiges Bild 
ergibt. Für den PTSV steht auf je-
den Fall ein Mammutprogramm 

an. Man wird sehen, wie dies be-
wältig werden kann.  
Auch für Rot Schwarz Kiel gab 
es in der Schleswig-Staffel kein 
Spiel. Die Partie gegen den TSV 
Friedrichsberg-Busdorf musste 
ebenso abgesagt werden, wie 
weitere vier Duelle. Geblieben 
sind gerade einmal drei Partien. 
Darunter war erfreulicherweise 
auch die vom TSV Klausdorf, der 
durch Marc Schwabe (51.) in Os-
terrönfeld gewann. Damit klet-
terte der TSV auf Ligaplatz fünf, 
hat aber bereits alle 17 Spieltage 
absolviert. 
Neuling RS Kiel bleibt Dritter. 
Die Landesliga-Lage: Während 
man beim Preetzer TSV sehen 
muss wohin die „Nachspiel-Rei-
se“ geht, scheint es für Klausdorf 
in dieser Spielzeit nicht mehr für 
einen Aufstiegsplatz zu reichen. 
Zu viele Spiele wurden anfangs 
verloren. Anders die Ausgangs-

Kilia holt Holstein von der Tabellenspitze
1:0-Überraschungssieg im Kieler Regionalliga-Stadtderby

lange für Rot Schwarz Kiel. Auch 
wenn der Rückstand auf den Ta-
bellenführer aus Rotenhof neun 
Pluspunkte beträgt, so ganz ab-
geschrieben wird man den Titel 
noch nicht haben. Zudem liegt 
Eidertal/Molfsee als Zweiter nur 
ein „Pünktchen“ vor dem Neu-
ling. 
Die Kieler können eigentlich 
befreit in das neue Jahr gehen, 
stehen nicht unter dem Druck 
aufsteigen zu müssen. Obwohl: 
„Wenn man einmal so weit oben 
dabei ist….“ Das Sportjahr 2024 
wird in jeden Fall weiter span-
nend werden. So geht es in den 
letzten November-Spieltag des 
Jahres 2023: 2. Bundesliga/ Die 
KSV Holstein kickt am 26. 11. 23 
um 13.30 Uhr am Betzenberg in 
Kaiserslautern. Die Mannen von 
Trainer Dirk Schuster spielten 
ja vor zwei Jahren noch in der 
3. Liga, haben aber schnell im 
Bundesligaunterhaus wieder Fuß 
gefasst. Der FCK ist in Sachen 
Punkte nicht unbedingt der Lieb-
lingsgegner der Störche. Beim 
letzten Auftritt in der Pfalz gab 
es zusätzlich zwischen beiden 
Fanseiten einigen Twist. Ein Plus-
punkt in der Fremde sollte aber 
anhand der starken Auswärts-
spiele der Rapp-Kicker möglich 
sein, ein Dreier keine Utopie. 
Regionalliga Nord/Hier hat die 
U23 Holsteins mit dem TSV Ha-
velse einen Gegner aus dem Mit-
telfeld zu Gast. Bei der derzeiti-

gen Form der Jungstörche-sieht 
man einmal vom Kilia-Derby 
ab-kann man von einem Heimer-
folg ausgehen. Der Anpfiff ertönt 
am 26. November um 13 Uhr. 
Dann hat Kilia schon sein Match 
gegen den Bremer SV beendet. 
Am Hasseldieksdammer Weg 
wird am kommenden Samstag, 
den 25. 11 um 15 Uhr Fußball 
geboten.  Die Gäste stehen im 
unteren Mittelfeld, was für den 
Neuling aus Kiel bedeutet: Drei 
Punkte müssen her. Zudem muss 
man die Euphorie vom Sieg ge-
gen die KSV Holstein unbedingt 
mitnehmen. 
Landesliga Holstein/ Für den 
Preetzer TSV geht es nach Eutin 
zum Ligaprimus. Im ersten Duell 
behielt man beim starken 1:1-Re-
mis einen Punkt in der Schus-
terstadt. Auch wenn es ungleich 
schwerer wird, ist dies auch das 
Minimalziel der Möller-Mann-
schaft. 
Landesliga Schleswig/ Der TSV 
Klausdorf hat bereits am Freitag-
abend (24. 11.) um 19. 30 Uhr 
sein Match gegen den TSV Alten-
holz. Beide Mannschaften stehen 
in etwa gleichauf in der Staffel. 
Trotzdem ist die Trociewicz-Elf, 
da Heimspiel, leichter Favorit auf 
die drei Punkte. Einen Tag später, 
um 14 Uhr, gastiert Aufsteiger 
Rot Schwarz beim TSV Kropp. 
Tipps: Sowohl der TSV, als auch 
die Kieler feiern am kommenden 
Wochenende Dreier.

Die „Roten Teufel“ warten auf Holstein Kiel. � Foto: Freitag
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Lütjenburg (los). Mehr Flä-
che, mehr Marken und eine 
neue Präsentation: 2024 wird 
es bei Gehrmann Sport und 
Mode noch geräumiger und 
komfortabler für die Kunden. 
Das Geschäft am Markt in 
Lütjenburg soll vergrößert, 
umgebaut und modernisiert 
werden. Nach der Devise 
„Alles muss raus!“ startet aus 
diesem Grund am Freitag, 
1. Dezember 2023 der Räu-
mungsverkauf.
Kunden dürfen sich auf Preis-
nachlässe von 20 % bis 50 
% freuen.Wegen der umfas-
senden Vorbereitungen bleibt 
das Geschäft zunächst ab 
dem kommenden Montag, 
27. November für vier Tage 
geschlossen, informiert Inha-
ber Michael Selk.
Der Räumungsverkauf ist der 
Auftakt für große Verände-
rungen zur Optimierung der 
Flächennutzung. Ermöglicht 
wird die geplante Vergröße-
rung durch Übernahme der 
Ladenräume des ehemaligen 
Schuhhauses Geschewsky. Sie 
sollen im Zuge der Umbaumaß-
nahme integriert werden. Durch 
die Einbeziehung des Nachbarla-
dens vergrößere sich die künftige 
Verkaufsfläche bei „Gehrmann“ 

um 150 auf insgesamt 550 Qua-
dratmeter, so Selk. Diese Erwei-
terung biete viel Raum für die 
geplante Neuausrichtung bei 
Gehrmann Sport und Mode.
Angestrebt werde eine klar de-
finierte Aufteilung in die ver-
schiedenen Themenbereiche, die 
eine umfassende Umgestaltung 
bedeute. Sie soll Kunden eine 

bestmögliche Übersichtlichkeit 
zu Gunsten einer schnellen Ori-
entierung bieten und die Waren 
durch eine optimale Präsenta-
tion ansprechend hervorheben. 
So haben zum Beispiel Schüler 

und Schülerinnen wieder eine 
Auswahl an angenehm tragbaren 
Schulrucksäcken in besonderem 
Design. Und manches wird an 
das ehemalige Schuhhaus an-
knüpfen und somit das bestehen-
de Sortiment bei „Gehrmann“ 
erweitern: Hierzu zählen klassi-
sche Schuhmarken wie Gabor, 
Remonte und Rieker, die auch 

Gehrmann Sport und Mode:

Mehr Fläche, mehr Marken und eine neue Präsentation
Umbaubedingter Räumungsverkauf startet ab 1. Dezember

– Anzeige –

weiterhin erhältlich sein werden, 
plant Michael Selk.
Gleichzeitig sollen aber die be-
stehenden Marken wie Birken-
stock, Skechers oder ON künftig 

ausgebaut und zusätzliche 
neue Marken mit in das 
Sortiment aufgenommen 
werden. Gesundes Gehen 
ist eines der Themen, die 
durch spezielle Angebote 
wie zum Beispiel MBT- und 
Barfußschuhe noch stärker 
in den Mittelpunkt gerückt 
werden sollen. Weil die Trä-
ger dieser beliebten Schuhe 
quasi laufend im Training 
bleiben, haben sie einen  
positiven Einfluss auf den 
gesamten Bewegungsappa-
rat. „Hierfür wird es eine se-
parate Präsentation geben“, 
blickt Michael Selk voraus. 
Dabei werde der Bereich 
von zertifizierten Mitarbei-
tern betreut, die eine qua-
lifizierte Beratung leisten. 
Andere Themenschwer-
punkte werden zudem 
durch Mode und Lifestyle 
gesetzt - auch hier setzt die 
Neuausrichtung an. Kun-
den dürfen also gespannt 
sein, was das Team von 
Gehmann Sport und Mode 

in den kommenden Monaten aus 
dem Hut zaubern wird. Die Neu-
eröffnung nach Abschluss der 
Umbauarbeiten ist für Ende April 
2024 geplant.

Bei Gehmann Sport und Mode wird umgebaut – am 1. Dezember startet darum 
der Räumungsverkauf.  Foto: Schneider

Inhaber Michael Selk und Mitarbeiter Philipp Pries mit den Plänen 
für Umbau und Erweiterung.  Foto: hfr
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Erleben & genießen Sie zum Top-Termin des Jahres im Bernstein-Inselwesten am azurblauen Meer die schöns-
ten Strände im Ostseeraum und Deutschlands sonnenreichste Insel mit unserem intern. Top-Hotel in Swine-
münde mit  modernen Designer-Hotelzimmern und erlebnisreicher Halbpension zum absoluten Superpreis 
mit unserem großen Inklusiv-Programm.

Leistungen:
● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Kiel, Schwentinental und Preetz
● 3 x Übern. im Top-Hotel „Hilton by Hampton“ mit exclusiven Designer-Zimmern mit DU/WC , TV etc.
● Begrüßungs-Cocktail im Hotel
● 3 x gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et
● 3 x Abendessen im Hotel als Schlemmer-Buff et oder 3-Gang-Menü
● Anreise mit Besuch der alten Hansestadt Stettin mit großer Stadtrundfahrt mit Reiseleitung und Freizeit
● Gr. Insel-Rundfahrt Usedom mit perfekter Reiseleitung „Noble Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin
● Am 3. Tag nachmittags: Kaff ee-Fahrt zur Bernstein-Insel Wollin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy
● Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde
● Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen Reisetermin:  ● 11. - 14.03.2024

Preisknüller: Frühling auf der Insel Usedom 
● Top-Hotel mit Halbpension ● Insel-Rundfahrt ● Stettin mit gr. Stadtrundfahrt  

4 Tage nur

299,90

EZ + 75,- Euro

Leser-Reisen aktuell

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

„Luxus pur“ an der Pommerschen Bernsteinküste
 im Top-Hotel „Lidia“ am Meer mit Halbpension

Reisetermin: ● 18. - 22.03.2024

Frühlings-Knüller der Extraklasse zum Superpreis: Genießen Sie das internationale Verwöhn-Hotel „Lidia“ in der histor. Königstadt Rügenwalde in Top-Lage di-
rekt am Meer und Hafen mit deutschsprachigem Personal. Das alte Seebad mit der großen Geschichte erwartet unsere Leser:innen zum Schlemmen & Genießen 
mit dem bei den deutschen Gästen so überaus beliebten Lidia-Hotel mit Top-Bewertungen bei „HolidayCheck“.

nur

59,95
Traditionell wird seit Jahrhunderten an der Nordsee mit gewaltigen Biike-Feuern der Winter vertrie-
ben! Genießen Sie unsere Erlebnis-Tagesfahrt von der Ostsee an die Nordsee mit dem traditionellen 
„Biike-Essen“ unterwegs mit einem sehr reichhaltigen Grünkohl- & Spezialitäten-Bu� et & Käse- & 
Dessert-Bu� et bereits auf der Anreise, bevor Sie auf der Insel Nordstrand direkt am Meer und Hafen 
die Feier & das Abbrennen der Biike-Feuer begeistern werden. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz!   ● Reisetermin: 21.02.2024 

Biike-Brennen Insel Nordstrand

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus abKiel, Schwentinental und Preetz ● 4 x Übern. im 4-Sterne-Top-Hotel Lidia mit sehr großzügigen und reichhaltigen 
Schlemmer-Buff ets zum Frühstück und Abendessen ● Kostenlose Benutzung der gr. Wellness-Abteilung mit 2 Schwimmbädern, Whirlpool, Dampfbad & Aussen-Whirlpool

● 1 Fl. Wasser zur Begrüßung auf dem Zimmer ● Gr. Panorama-Rundfahrt mit Reiseleitung „Auf den Spu-
ren des Bernstein“ mit Slowinski-Nationalpark ● Ostsee-Küsten-Rundfahrt Kurbad Kolberg und histor. Per-

le Köslin ● Unser Erlebnis-Tipp: Große Tagesfahrt „auf den Spuren der Hanse“ in die alte Hanse-
stadt Danzig mit Stadtführung & Freizeit / Aufpreis nur 29,90 € ● Fröhlicher Tanzabend im Hotel & 
Bowling-Nachmittag im Hotel ● 
P r o b s t e e r - B e g r ü -
ßungsdrink im Hotel 
● Altpolnisches 
Schlemmer-Brot 
aus dem Holzofen 
als Abschieds-Ge-
schenk ● Die Kur-
taxe ist vor Ort im 
Hotel zu zahlen

Unser Service für Sie: Extra große Komfort-Zimmer mit 
Balkon und Top-Ausstattung / Aufpreis p.P. nur 19,90 €

Krokus-Blüten-Fest Husum 2024
nur

34,95
Einmaliges Frühlings- & Stadtfest an der Westküste mit über 4 Millionen blühenden Krokussen rund 
um das Schloss Husum und im Schlosspark & farbesfrohes Stadtfest mit vielen Attraktionen in der 
Innenstadt mit großem verkaufso� enen Sonntag und Wahl der Krokusblüten-Königin, 4 Std. Zeit 
zur freien Verfügung, Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz.                               

Reisetermin: ● 17.03.2024 (Sonntag)
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

  3 x Kiel

  Schönberg

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

Kennen Sie schon unsere 
große Auswahl an

DEKO & WOHN-
ACCESSOIRES?

Besuchen Sie uns in einer 
unserer 16 Filialen - auch 

in Ihrer Nähe.

Zweiter Anlauf zum Laternelaufen geglückt
FFW Neuheikendorf mit Kinder- und Jugendfeuerwehr stark vertreten

Heikendorf (kas). Bereits für den 
13. Oktober hatte die Freiwillige 
Feuerwehr (FFW) Neuheikenorf 
zum Latenenumzug eingeladen, 
doch die Großwetterlage war 
schon Tage vorher mit Starkregen 
und viel Wind gegen diese Veran-
staltung – oder lag es daran, dass 
es Freitag der 13. war? Nun, am 
17. November war das Wetter auf 

Seiten des Veranstalters und der 
vielen Kinder und Erwachsenen. 
Um 18 Uhr setzte sich der Umzug 
am Freitagabend, angeführt von 

der Show-Brass-Band Heikendorf, 
im Röbsdorfer Weg in Bewegung. 
Gleich hinter dem Führungsfahr-
zeug der Feuerwehr präsentierten 
die Kleinen der Kinderfeuerwehr 
ihre elektrischen Fackeln und 
Laternen. Eine große Menschen-
menge mit bunten Laternen oder 
beleuchteten Kinderwagen wur-
den seitlich begleitet von der Ju-

gendfeuerwehr, die mit Fackeln 
ausgerüstet waren. Nach einer 
guten halben Stunde war der 
Zielpunkt, das Feuerwehr-Gerä-

tehaus, erreicht. Die Show-Brass-
Band baute sich seitlich vom 
Haus auf, und spielte noch viele 

Lieder. Ob Jung oder Alt, es gab 
riesigen Beifall für diesen Auftritt. 
Die Kinder- und auch Jugend-
feuerwehr wurden im Veranstal-
tungsraum eingeladen, um eine 
Bratwurst – oder auch zwei – zu 
essen oder ein Getränk zu sich 

zu nehmen. Draußen auf dem 
Hof gab es einen großen Wurst-  
und Getränkestand. Wer wollte, 

konnte es sich in der beheizten 
Fahrzeughalle bequem machen. 
Eine gelungene Aktion der FFW 
Neuheikendorf und der Neuhei-
kendorfer Knochenbruchgilde 
mit ihren vielen Helferinnen und 
Helfern!

Es herrschte eine rege Beteiligung am Umzug der Feuerwehr.

Die Jugendfeuerwehr stellte die Fackelträger.

Wurst und Getränke: Deftig und lecker ging es auch zu.

Ankunft des Umzuges am Feuerwehrgerätehaus.  Fotos: Asmus



Schönberg hat me(e)hr zu bieten
Ihre Fachgeschäfte vor Ort

HARMONIE - D. & S. Korten GbR
Ambulanter Pflegedienst

BAHNHOFSTRASSE 2
24217 SCHÖNBERG

MONTAG - FREITAG 07:30 - 14:00 UHR
UND NACH TELEFONISCHER VEREINBARUNG

WWW.HARMONIE-KORTEN.DE
PFLEGE@HARMONIE-KORTEN.DE

TELEFON 0 43 44 - 300 98 60
FAX 0 43 44 300 98 87
MOBIL 0172 - 758 92 49

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege 
   nach VO
- und vieles mehr, überzeugen 
   Sie sich selbst von uns.

foerde-sparkasse.de

S  Förde
       Sparkasse
       Knüll 6
           24217 Schönberg

Eichkamp 30, 24217 Schönberg
Telefon: 04344 415414

Schönberg (los). Da 
sind sie wieder, die 
tollen Tage vor Weih-
nachten: Die Gemein-
de Schönberg und der 
Gewerbe- und Frem-
denverkehrsvere in 
zaubern eine ganze 
Reihe besonderer Ak-
tionen aus dem Hut, 
die der Adventszeit 
im Ostseebad ihre 
besondere Note ver-
leihen. Und auch das 
„Weihnachtstaler“-
Los, an dem wieder 
zahlreiche Betriebe 
beteiligt sind, liegt be-
reits aus. Bürgermeis-
ter Peter Kokocinski 
und Vereinsvorsit-
zender Knut Lindau 
haben die Advents-
Events 2023 vorge-
stellt und laden zum 

Ostseebad Schönberg:

Ein warmes Willkommen für den Weihnachtsmann
Gemeinde und Gewerbeverein locken mit Lichterglanz und Knusperhäuschen

zum geselligen Adventsauftakt auf dem Knüll

– Anzeige –

„Anleuchten“ am kommenden Montag, 27. 
November ab 16 Uhr auf den Knüll vor dem 

Rathaus ein.
Erstmals fi ndet die 
„Aktion Lichterglanz“ 
als traditioneller Auf-
takt in die Adventzeit 
zu einem Teil im Rat-
haus statt. Dies vor 
allem, um sie ein we-
nig unabhängiger von 
nasskalter Witterung 
zu machen, erläuter-
ten Lindau und Koko-
cinski. Dies ermög-
liche den Besuchern 
auch eine längere 
Verweildauer, sollte es 
regnen. Zudem wer-
de die Veranstaltung 
insgesamt familien-
orientierter gestaltet. 
So können die Kinder 
am Knusperhäuschen-
basteln im Rathaus 
teilnehmen und sich, 
damit das Material für 
alle ausreicht, bei der 

Gemeinde dafür anmelden.
Der Bühnenwagen in der Fußgängerzone ge-

Gewerbevereinsvorsitzender Knut Lindau (v.l.) und Bürgermeister Peter Kokocinski laden 
Groß und Klein zum „Anleuchten“ am Montag, 27. November am und im Rathaus ein.
 Foto: Schneider

Groß und Klein dürfen sich wieder auf besondere Veranstaltungen und Momente in der 
Schönberger Adventszeit freuen.  Foto: Ostseebad Schönberg
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hört somit der Vergangenheit an, aus Outdoor 
wird Indoor, zumindest teilweise. Denn na-
türlich gibt es draußen Stände für das „leibli-

che Wohl“, so dass es sich alle bei der „Aktion 
Lichterglanz“ gutgehen lassen können – sie 
fi ndet seit 1998 und somit in der 26. Aufl age 
statt, und darauf ist Knut Lindau auch ein biss-
chen stolz. „Damals begannen wir, die ersten 
Ketten und Sterne zu spannen und aufzustel-
len“, blickt er zurück auf die Zeit, als noch 
Glühbirnen für Licht sorgten. Seitdem wurde 
der Schmuck erweitert. Die LED-Technik hielt 
Einzug und damit eine modernere Beleuch-

tung. Doch an dem gemeinsamen Erleben, 
wenn Schönbergs Ortsmitte per Knopfdruck in 
weihnachtliches Licht getaucht wird, hat sich 

nichts geändert – und 
so dürfen sich alle auf 
diesen schönen Mo-
ment am Montag um 
16.30 Uhr freuen.
Für ein gemütliches 
Weihnachts-Shop-
ping im Ort ist in der 
Adventszeit auch an 
den Wochenenden 
mehr Zeit: So haben 
die Geschäfte an den 
„langen Samstagen“, 
2., 9. und 16. Dezem-
ber länger geöffnet, 
getoppt vom Ver-
kaufsoffenen Sonntag 
am 17. Dezember, 
dem „Last Christmas-
Shopping“ von 12 bis 
16 Uhr.
Für vorweihnachtli-
ches Vergnügen mit 
Spaß, Spezialitäten, 
Budenzauber und 
Remmidemmi sorgt 
zum 34. Mal der 
Weihnachtsmarkt am 
9. und 10. Dezember 
an der Kirche. Das 
Bühnenprog ramm 
ist tagsüber auf Fa-
milien ausgerichtet 
(Achtung Kinder: 
Piet Rakete alias Pa-
trick Wilkens nicht 
verpassen!), abends 
auf Musikfreunde. 
Für sie wird Jasmin 
Reese aus Hamburg 
Christmasgospels und 

weihnachtlichen Soul anstimmen. Auch die 
Kanadierin Tonia Szkurhan bespielt mit Gi-
tarrist Ilan Levanon den Weihnachtsmarkt mit 
poppig wie klassisch geprägten Liederinter-
pretationen, die unter die Haut gehen.
Für Kinder gibt es Lesungen, Bastelangebote 
und ein Kinderkarussell. Mit von der Partie: 
der Weihnachtsmann. Und obwohl der Weih-
nachtsmarkt unter der Mitwirkung von rund 
30 Vereinen eigentlich keine Wünsche übrig 

lässt, fi nden zumindest die Kleinen bei der 
Weihnachtsmann-Sprechstunde garantiert ein 
offenes Ohr für ihre Anliegen.
Der Weihnachtsmarkt ist am Sonnabend von 
14 bis 20 Uhr, am Sonntag von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Der „Weihnachtstaler“ ist wieder fast über-
all in Schönbergs Geschäften sowie bei der 
Gemeinde erhältlich. „Wer im Rathaus einen 
Termin hat, kriegt dort kostenfrei ein Los“, so 
Kokocinski. Insgesamt 30.000 Weihnachtslo-
se bieten die Chance auf einen der 183 Geld-
gewinne in Höhe von 10, 20 oder 50 Euro. 
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, einen der 
drei Hauptpreise in Höhe von 100, 200 und 
300 Euro zu gewinnen. Insgesamt stecken 
5400 Euro in der „Weihnachtstaler“-Aktion.
„Der Vergleich mit den Ziffern der veröffent-
lichten Zahlen ist deshalb so wichtig“, betont 
Knut Lindau, „bis 31. Januar können die Taler 
eingelöst werden“. Die drei Hauptgewinner 
werden gebeten, sich telefonisch beim Ge-
werbeverein zu melden (04344 – 1476). Es 
werden die dreistelligen Endziffern gezogen 
sowie auch sechsstellige für die drei Haupt-
preise. Damit dürfte es in der Schönberger 
Adventszeit für alle Teilnehmer spannend 
bleiben. Die Verlosung am Donnerstag, 21. 
Dezember – Bühnenwagen adé - beginnt im 
Oxyd in der Ostseestraße um 19 und endet 
um 22 Uhr. Für Lifemusik und gute Stimmung 
sorgen „Just2“.

Es ist Zeit, seine Wünsche zu formulieren - denn bald kommt der 
Weihnachtsmann nach Schönberg. Foto: Ostseebad Schönberg
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Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Schönberg (kas). Der 
Schulverband Probstei 
hatte zum Richtfest ge-
laden und das Interesse 
war sehr groß. Bei Tem-
peraturen um 5 Grad 
und ein wenig Regen 
hatten die Verantwort-
lichen ein wenig den 
Ablauf umorganisieren 
müssen. Statt in dem 
zugigen Neubau mit rie-
sigen Wasserlachen zu 
stehen oder zu sitzen, 
wurde kurzerhand die 
große Aula zur Feier des 
Tages geöffnet. 
Schulverbandsvorsteher 
Lutz Schlünsen hat mit 
Richtfesten ja schon Er-
fahrung, denn vor kur-
zem war Richtfest der 
neuen, großen Sporthal-
le am Schulgelände. Fast 150 
Gäste aus Politik, Polizei, Feu-

erwehr, Lehrern, der Provinzial-
Versicherung und den 15 betei-

ligten Firmen waren 
anwesend. 
Ein Brand zerstörte 
das Gebäude am 21. 
Februar 2021. Doch 
der Wiederauf-
bau schleppte ein 
wenig, erschwert 
durch Fachkräfte-
mangel sowie die 
Beschaffung von 
Baumaterialien aller 
Art. „Dennoch kön-
nen wir uns auf ein 
tolles Objekt für un-
seren Nachwuchs 
freuen“, so Schlün-
sen. 
Der Neubau be-
kommt ein neues 
Lehrerzimmer mit 
einem Bespre-

Richtfest nach dem Großbrand im Februar 2021
Wiederaufbau des Schulgebäudes im Friedhofweg 6 in Schönberg nicht voll im Plan

chungsraum, eine neue und 
hochmoderne Schulküche, ei-
nen Technik- und Textilraum. 
Insgesamt entstehen 12 Klassen-
räume und etliche Nebenräume. 

Lutz Schlünsen muss 
für die beiden Neu-
bauten rund 25 Mil-
lionen Euro bewegen 
(Sporthalle 15 Mill. 
und Schulneubau 10 
Mill. Euro). Einen gro-
ßen Dank richtete er 
an die Provinzial Ver-
sicherung, die sofort 
nachdem die Ursache 
geklärt war, mit den 
ersten Zahlungen be-
gann. 
Kreispräsidentin Hilla 
Mersmann überbrach-
te die Grüße des Krei-
ses Plön und hoffte, 
dass weiterhin alles 
reibungslos verlaufe, 
und sprach Schlünsen 
und den beteiligten 

Firmen ein großes Lob aus. 
Bürgermeister Peter Kokocinski 
machte deutlich, „dass wir alle 
nicht das Geld aus der großen 
Kiste entnehmen können, wir 

 Schulverbandsvorsteher Lutz Schlünsen bei 
seiner Begrüßungsrede.  Fotos: Asmus

„Mit Gunst und Verlaub“: Die Handwerker schmetterten den Richtspruch.

Alle Gäste verfolgen gespannt den Richtspruch.
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Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan LassenSchadstoffsammlungen

im Kreis Plön
Kreis Plön (t). Die letzten Schad-
stoffsammlungen fi nden in die-
sem Jahr in Plön am Sonnabend, 
2. Dezember von 10.30 bis 12 
Uhr, in Heikendorf am Freitag, 8. 
Dezember von 13.30 bis 15 Uhr, 
in Preetz am 8. Dezember von 
16.30 bis 18 Uhr, in Lütjenburg 
am Freitag, 15. Dezember von 14 
bis 15.30 Uhr und in Schönberg 
am 15. Dezember von 16.30 bis 
18 Uhr, soweit es die Witterungs-
verhältnisse zulassen. Anschlie-
ßend geht es bis Ende Februar 
2024 in die Winterpause.
Nach der Winterpause werden 
die Schadstoffsammlungen in 
2024 wiederaufgenommen und 
weiterhin in Plön an jedem 1. 
Sonnabend im Monat, in Hei-
kendorf und Preetz an jedem 2. 

Freitag im Monat sowie in Lüt-
jenburg und Schönberg an jedem 
3. Freitag im Monat fortgesetzt. 
Außerdem besteht fast jeden 
Dienstag die Möglichkeit, schad-
stoffhaltige Abfälle auf dem Wert-
stoffhof in Kiel-Wellsee, Clara-
Immerwahr-Straße 6 in der Zeit 
von 9 bis 11.30 Uhr, abzugeben. 
Zusätzlich fi nden wieder die mo-
bilen Sammlungen im Frühjahr 
und Herbst statt. Angenommen 
werden nur schadstoffhaltige Ab-
fälle aus Haushaltungen in haus-
haltsüblichen (20kg) Mengen.
Informationen gibt es dazu unter 
www.kreis-ploen.de/Abfallwirt-
schaft/Schadstoffsammlung. Die 
Abfallwirtschaft erteilt weitere 
Auskünfte unter der Nummer 
04522 - 747474. 

Winterpause der 
Kompostplätze im Kreis Plön
Kreis Plön (t). Die Kompost-
plätze des Kreises Plön in 
Schönberg, Helmstorf, Wan-
kendorf und Plön werden am 
Samstag, den 16. Dezember 
2023 letztmalig geöffnet sein 
und sich dann in die Winter-
pause verabschieden.

Im neuen Jahr öffnen die Kom-
postplätze - soweit es die Wit-
terungsverhältnisse zulassen 
-  ab dem 16. März 2024 wie-
der sonnabends in der Zeit von 
8 bis 13 Uhr ihre Türen für die 
Annahme von Grünabfall und 
den Verkauf von Kompost.

Auch Kreispräsidentin Hilla Mersmann hielt eine Ansprache.

müssen alle gemeinsam die-
se Objekte fi nanzieren.“ Ein 
großes Lob also an den Schul-
verband, der eine solch große 
Aufgabe mit viel Fleiß „wuppt“ 
und natürlich an die freiwilli-
gen Feuerwehren, die Großarti-
ges geleistet haben am Tag des 
Großbrandes. 
Schulleiter Dr. Markus Oddey 
freute sich, dass mit Beginn der 
Sommerferien 2024 endlich das 
Containerleben aufhört, „denn 
es ist eine tägliche Belastung für 
Lehrer und Schüler“. 
es auf den Innenhof zum tradi-
tionellen Richtspruch ging, trat 
das Schulorchester mit einer 
beindruckenden Formation vor 
und auf der Bühne der Aula auf 
und bekam für seine tolle Dar-
bietung riesigen Applaus. Das Schulorchester musiziert und Schülerinnen und Schüler vertreten das Handwerk.
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JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Viel Gewusel auf den Brut�ößen

Heiligenhafen
Neukirchens Pastor Michael
Thermann geht in den Ruhestand

Oldenburg 
Ins Musical mit famila

Eutin
Premiere beim Eutiner Weihnachts-
märchen

Heikendorf (mm). Die „Bis 
dann…“ - Hospizbewegung Hei-
kendorf“ feiert im nächsten Jahr 
ihr 25-jähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass sprachen wir mit 
Petra Bleicken. Sie ist seit seit 
März 2018 erste Vorsitzende des 
Vereins. Das Interview führte 
PROBSTEER-Redakteur Markus 
Münch.
Probsteer: Das Motto der Hos-
pizbewegung Heikendorf lautet 
„Bis dann…“. Das lässt viele Ge-
dankenspiele zu. Klären Sie uns 
auf?
Petra Bleicken: Eigentlich ganz 
einfach. „Bis dann“, das ist der 
Titel eines Kurzromans von Ro-
switha Quadflieg. Die Autorin 
beschreibt darin den letzten 
Lebensabschnitt des ehemali-
gen Journalisten Franz Maus, 
der schwerkrank ins Altenheim 
kommt und auf eigentümliche 
Weise Abschied nimmt vom Le-
ben. Er führt eine Brieffreund-
schaft mit einem jungen Mäd-
chen aus Griechenland, und 
gaukelt ihr vor, ein junger Mann 
zu sein. 
Probsteer: Unzählige Romane 
thematisieren das Sterben. War-
um gerade dieses Buch?
Petra Bleicken: Zum einen greift 
die Erzählung beispielhaft unsere 
Arbeit auf, die sich stets auf dem 
schmalen Grat zwischen Leid 
und Freude bewegt.
Probsteer: Und zum anderen?

Sterbe- und Trauerbegleitung:
Petra Bleicken erzählt von einem verantwortungsvollen Ehrenamt

Petra Bleicken: Das 
hängt mit der Ge-
schichte zusammen, 
wie unser Verein ent-
standen ist. 
Probsteer: Würden 
Sie die kurz schil-
dern? 
Petra Bleicken: Beate 
Geier leitete Ende der 
neunziger Jahre die 
Gemeindebücherei. 
Begeistert hatte sie 
das Buch „Bis dann“ 
gelesen und mit ihren 
Freundinnen geteilt. 
Das waren Ellen Fa-
ber, die seinerzeit für 
die Sozialstation ver-
antwortlich war, und 
Birgit Frank, die da-
mals den Pflegedienst 
des Deutschen Roten 
Kreuzes leitete. Die 
beiden waren ebenso 
beeindruckt von der 
Thematik, dass die 
drei Frauen gemein-
sam im Herbst 1999 
beschlossen hatten, 
den Verein Hospizbe-
wegung Heikendorf zu gründen. 
Probsteer: Einen Verein zu grün-
den ist in Deutschland mit viel 
Bürokratie verbunden. Gab es da 
keine Hindernisse?
Petra Bleicken: Nein, im Gegen-
teil. Die drei konnten durch of-
fene Türen gehen. Sehr schnell 
hatten sie Menschen gefunden, 
die von der Idee genauso begeis-
tert waren wie sie selbst. Auch 
die Stadt war von Anfang an sehr 
entgegenkommend. Bis heute 
dürfen wir als Verein Räume im 
Rathaus nutzen, und auch deren 
Postadresse.
Probsteer: Sie sind inzwischen 
seit mehr als zehn Jahren dabei. 
Was motiviert Sie?
Petra Bleicken: Als zwölfjähriges 
Mädchen habe ich meinen Vater 
verloren. Er ist an einem Herzin-
farkt gestorben, bevor er fünfzig 
wurde. Daher musste ich mich 
schon sehr früh mit dem Tod und 
dem Sterben auseinandersetzen. 
Probsteer: Und das treibt Sie an 
bis heute?
Petra Bleicken: Als Kranken-
schwester habe ich sehr viel er-
lebt. Ganz schrecklich fand ich, 
wie Menschen zwischen Tür und 
Angel sterben mussten, oft allei-
ne gelassen. Diese Eindrücke ha-
ben mich geprägt und angetrie-
ben, die Situation zu verbessern. 
Probsteer: Zehrt das nicht an der 
eigenen Lebenskraft?
Petra Bleicken: Natürlich macht 
mich jeder letzte Lebensweg be-

troffen. Doch damit komme ich 
klar, weil ich einen anderen Ab-
stand habe als nahe Angehörige. 
Außerdem gibt mir die Hospiz-
arbeit selbst so viel, dass ich in-
zwischen keine Angst mehr habe 
vor dem Tod. Natürlich weiß ich 
nicht, ob ich das noch so locker 
sagen könnte, wenn ich plötzlich 
mit einer schlimmen Diagnose 
konfrontiert würde. 
Probsteer: Hospizarbeit ist den-
noch eine schwere Arbeit. 
Petra Bleicken: Nein! Wer das 
schwer findet, der macht das 
nicht. Im Gegenteil, für mich ist 
es sogar leicht, auf Menschen zu-
zugehen. Schwer dagegen fallen 
mir manche Verwaltungsaufga-
ben, die meine Position als Ver-
einsvorsitzende mit sich bringen. 
Probsteer: Das ist alles?
Petra Bleicken: Natürlich nicht. 
Schwierig ist die Frage, die uns 
Begleitern oft gestellt wird: Wo 
gehe ich hin nach dem Sterben? 
Um darauf zu antworten, muss 
jeder seinen eigenen Weg finden. 
Ich persönlich erzähle da gerne 
die Geschichte von den Drillin-
gen im Bauch ihrer Mutter, die 
sich beratschlagen: Meinst Du es 
gibt ein Leben nach der Geburt?
Probsteer: Jetzt sind wir bei 
den existenziellen Fragen des 
Menschseins. Dürfen wir das 
Thema wechseln?
Petra Bleicken: Gerne.
Probsteer: Wieviele machen 
denn mit bei der Hospizbewe-

gung Heikendorf?
Petra Bleicken: Wir 
zählen zurzeit zwar 
55 Mitglieder, doch 
einsetzen kann ich 
im Moment nur 12. 
Auch Hospizbeglei-
ter werden älter, 
und ich kann ver-
stehen, wenn sich 
jemand irgendwann 
zurückzieht und 
sagt, dass er nun 
Kraft für sich selbst 
braucht. 
Probsteer: Woher 
bekommen Sie 
neue Mitarbeiter?
Petra Bleicken: Die 
finden wir über An-
noncen. Selbst aus-
bilden können wir 
zwar nicht, dürfen 
aber entsprechende 
Angebote der Hos-
pizinitiative Kiel 
und vom Hospiz-
verein Preetz nut-
zen. 
Probsteer: Wie wer-
den dort neue Mit-

arbeiter auf Ihre verantwortungs-
volle Aufgabe vorbereitet?
Petra Bleicken: Mit einem Grund- 
und Aufbaukurs, insgesamt etwa 
einhundert Stunden, dazwischen 
ein Praktikum, da macht man 
eigenständig noch keine Ster-
bebegleitung. Dennoch gehen 
Beziehungen oft weiter, die im 
Praktikum geknüpft wurden. 
Probsteer: Welche Fähigkeiten 
sollten Menschen mitbringen, 
die sich in der Hospizbewegung 
engagieren möchten?
Petra Bleicken: Das A und O ist 
die Empathie, und die Fähigkeit, 
sehr gut zuhören zu können. Die 
Methoden lernt man während 
der Ausbildung. Dabei geht es 
vor allem um eines: Wie höre 
ich aktiv zu, ohne eine Meinung 
vorzugeben? Der Rest macht die 
Erfahrung. 
Probsteer: Was ist am Anfang die 
größte Herausforderung?
Petra Bleicken: Ich muss bereit 
sein, aufrichtig in mich reinzu-
horchen und mir selbst einige 
Fragen zu stellen: Habe ich das 
Gefühl, dass eine echte Bezie-
hung entsteht? Schaffe ich es, 
einen ehrlichen Kontakt aufzu-
nehmen? Wird es mir gelingen, 
eine Atmosphäre zu schaffen, wo 
beide das Gefühl haben, dass sie 
sich gegenseitig gut aufgehoben 
fühlen. Alles andere ergibt sich 
von alleine. Und dann muss man 
nur noch offen sein wie ein Ge-
fäß. Das Gegenüber bestimmt, 

Petra Bleicken ist seit März 2018 erste Vorsitzende des 
Vereins „Bis dann…“ -  Hospizbewegung Heikendorf. 
 Foto: Münch
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www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

was in dieses Gefäß reinfließt. 
Probsteer: Was unterscheidet die 
Begleitung in ambulanter Form 
von der in stationären Hospizen? 
Petra Bleicken: Wir pflegen 
nicht, sondern begleiten. Für zu 
Hause gibt es die spezialisierte 
ambulante Palliativversorgung. 
Das sogenannte SAPV-Team ist 
rund um die Uhr erreichbar. Die 
Medizin für die letzte Lebens-
phase ist inzwischen immer gut, 
egal ob zu Hause oder im Hos-
piz. Das hat sich in den letzten 
25 Jahren wirklich sehr positiv 
verändert. Wichtig ist, dass man 
im Heimbereich alle zur Verfü-
gung stehenden Möglichkeiten 
tatsächlich ausschöpft.
Probsteer: Arbeiten Sie mit „sta-
tionären“ Hospizen zusammen? 
Petra Bleicken: Ja, mit dem Hos-
piz Kieler Förde im Kieler Stadt-
teil Wellsee, das eine ganz wun-
derbare Atmosphäre bietet. Es ist 

gut zu wissen, das als Plan B zu 
haben. Manche Menschen beru-
higt das.
Probsteer: Sie können sich nicht 
darauf verlassen, kurzfristig ei-
nen Platz zu bekommen.
Petra Bleicken: Das stimmt. Man 
muss damit rechnen, dass man 
auf einer Warteliste landet. Den-
noch ist das Hospiz eine gute 
Alternative, wenn man nicht zu 
Hause sterben kann oder will, 
aus welchen Gründen auch im-
mer.
Probsteer: Wie oft und wie lange 
besuchen Sie zu Hause?
Petra Bleicken: Da gibt es keine 
Vorgaben, das ist sehr individu-
ell. In Ausnahmefällen bleiben 
wir sogar mal über Nacht.
Probsteer: Sie begleiten sterben-
de Menschen inzwischen seit 
mehr als zehn Jahren. Ändert 
sich die Art und Weise mit zu-
nehmender Erfahrung?

Petra Bleicken: Man bekommt 
immer mehr Gespür für das We-
sentliche. 
Probsteer: Nochmal zurück zum 
Anfang unseres Gesprächs. Wir 
begannen mit dem Buch „Bis 
dann…“ In manchen Romanen 
werden Menschen geschildert, 
die entgegen ihr medizinischen 
Diagnose wieder gesund wur-
den. Haben Sie das im wirkli-
chen Leben schon einmal erlebt?
Petra Bleicken: Nein, leider 
nicht. 
Probsteer: Würden Sie uns zum 
Schluss das Wichtigste aus Ihrer 
Arbeit zusammenfassen?
Petra Bleicken: Ob Sie es glau-
ben oder nicht, es wird viel ge-
lacht bei uns. Und es gibt nichts 
Persönlicheres als unbefangen 
und auf Augenhöhe miteinan-
der zu reden. Viele Menschen 
hadern mit Schmerz, Leid und 
ungeklärten Fragen, und wollen 

ihre Familie nicht zusätzlich be-
lasten. Oder genau umgekehrt: 
Auch der Todkranke kann böse 
sein, das ist sein gutes Recht, 
wenn er sagt, dass ihm die Für-
sorge zu viel wird. In beiden 
Fällen ist es gut, mit jemand zu 
sprechen, mit dem man nicht 
verwandt oder verschwägert ist. 
Und nichts vorzuschreiben. Am 
besten gemeinsam zu dem Punkt 
gekommen, wo jemand sagen 
kann: Ja, es war gut bis hierhin. 
Probsteer: Frau Bleicken, vielen 
Dank für dieses offene Gespräch.
Petra Bleicken: Gerne, doch ei-
nes würde ich gerne ergänzen, 
weil es mir sehr wichtig ist. 
Probsteer: Das kriegen wir hin. 
Petra Bleicken: Je früher wir ins 
Boot geholt werden, desto bes-
ser. Denn es braucht Zeit, um 
eine echte Beziehung aufzubau-
en. Und die kann am Lebensen-
de knapp werden. 

„Home for Christmas“: 
Charismatisches Quartett sammelt Spenden zugunsten von Kindern und Familien

Plön/Ostholstein (t). Mit Musik 
Gutes tun – das ist auch in die-
sem Jahr wieder das Ziel der 23 
„Home for Christmas“-Konzerte 
in Schleswig-Holstein. Allein in 
unserer Region präsentiert das 
Musikquartett fünf Benefizkon-
zerte, bei denen Spenden für die 
Initiative „EinfachHelfen.SH“, die 
Kinder und ihre Familien in den 
Fokus rückt, gesammelt werden.
Während die vier passionierten 
Musiker in den übrigen Mona-
ten des Jahres auch unabhängig 
voneinander mit ihren zahlrei-
chen Programmen und Projekten 
überzeugen, ist ihnen „Home 
for Christmas“ zur gemeinsamen 
Herzensangelegenheit geworden. 
„Für viele Menschen gehört der 
Besuch unserer Konzerte inzwi-
schen zur familiären Advents- 
und Weihnachtstradition“, freut 
sich MayaMo, die charismatische 
Sängerin mit der prägnanten Soul-
stimme. „Nähe und Gemeinschaft 
in der besonderen Atmosphäre 
des Advents, verbunden mit den 
wunderschönen Melodien der 
Weihnachtsmusik. Ich glaube, 

das brauchen wir in diesen Zeiten 
ganz besonders!“ Neben den Kie-
ler Bluesmusikern Georg Schroe-
ter (Piano und Gesang) und Marc 
Breitfelder (Mundharmonika) wird 
sie von Pianist und Keyboarder 
Markus Schröder begleitet.
Seit 2014 begeistert das Quartett 
sein Publikum durch musikali-

sche Virtuosität und reißt es stets 
mit in ein Gemeinschaftsgefühl 
lebendiger Weihnachtsfreude. 
Das Repertoire dieser internati-
onalen Reise durch die Welt der 
Weihnachtslieder wird jährlich 
erweitert, damit auch Wiederho-
lungsbesucher Traditionelles und 
Neues erleben – englische Ca-
rols, Gospels und amerikanische 
Christmassongs ebenso wie deut-
sche Lieder, spanische Stücke in 
MayaMos Muttersprache und ei-
genen Kompositionen. Ruhe und 
Besinnlichkeit finden hier ebenso 
ihren Platz wie temperamentvolle 
Rhythmen. Das musikalische Feu-
erwerk im Advent ist einfach erfri-
schend anders, facettenreich und 
mitreißend.
Zu erleben ist dieses Hörvergnü-
gen am Freitag, 1. Dezember, 
um 19.30 Uhr in der Preetzer 
Stadtkirche, am Sonntag, 3. De-

zember, um 17 Uhr in der St.-
Michaelis-Kirche Lütjenburg, 
am Mittwoch, 6. Dezember, um 
19.30 Uhr in der Michaeliskirche 
in Ascheberg, am Donnerstag, 14. 
Dezember, um 19.30 Uhr in der 
Schönkirchener Marienkirche und 
schließlich am Freitag, 29. De-
zember, um 19 Uhr in der Maria-
Magdalenen-Kirche in Malente.
Der Kartenpreis beträgt für Er-
wachsene 29 Euro und für Kinder, 
Schüler*innen sowie Studierende 
17 Euro. Je Rollstuhlfahrer*in er-
hält eine Begleitperson freien Ein-
tritt. Tickets sind über die Home-
page www.homeforchristmas.de, 
in allen famila-Märkten und an-
deren Eventim-Vorverkaufsstellen 
erhältlich.
Pro verkaufter Eintrittskarte spen-
det „Home for Christmas“ zwei 
Euro an „EinfachHelfen.SH – Ge-
meinsam für Kinder“, eine Initia-
tive der Sparkassen mit der Inves-
titionsbank Schleswig-Holstein, 
dem Paritätischen Wohlfahrtsver-
band und dem Kinderschutzbund 
Schleswig-Holstein. Am Ende der 
Tournee verdoppeln die Sparkas-
sen diese Summe.

Das Quartett „Home for Christmas“ geht wieder auf Tour (v.l.): Marc 
Breitfelder, MayaMo, Georg Schroeter und Markus Schröder. 

Foto: Monika Keichel

Neue Veranstaltungsreihe  
in der Anna 

Kiel-Ellerbek (t). Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen 
sind am Freitag, 1. Dezember 
in die Anna (Anlaufstelle Nach-
barschaft), Wahlestraße 26 (Tel. 
0431-668 766 15) eingeladen. 
Das Treffen, Motto „Mit Musik 
und Tieren geht vieles leichter“, 

beginnt um 15 Uhr mit Musi-
zieren, kleinen Übungen aus 
der Physiotherapie und Hunde-
bingo (zwei Therapiehunde sind 
vor Ort). Bei Kaffee und Kuchen 
sollen Folgeveranstaltungen be-
darfsgerecht geplant werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos.



16
Lo

ka
le

s 
H

ei
ke

nd
or

f

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Heikendorf (mm). „Ich bin das 
einzige Kind im ganzen Dorf, das 
keinen Kaugummi bekommt!“ 
Tine reißt der Geduldsfaden. 
Lautstark lässt sie Frust ab, macht 
ihren Gefühlen Luft. Das Mäd-
chen leidet erbärmlich unter den 
ärmlichen Verhältnissen, in denen 
es aufwächst. Doch mit moderner 
Latzhose und wegen ihrer locke-
ren und aktuellen Jugendsprache 
wirkt Tine wie aus der Zeit ge-
fallen. Ein typisches Merkmal im 
Bühnenstück „Das Zaubertönn-
chen“, das am Freitag, 24. No-
vember, Premiere feiert. Durch 
spannungsreiche Mischung aus 
zeitgemäßen Theaterelementen 
und mittelalterlichen Darstellun-
gen entwickelt sich von Beginn an 
eine Geschichte mit vielen Über-
raschungen, die die Laienschau-
spieler der „Heikendorfer Speel-
deel“ in der Aula am Ratsredder 
auf die Bühne bringen. 

Seit 1984 ist es das zwanzigs-
te ‚Weihnachtsmärchen für die 
ganze Familie‘, das traditionell 
in hochdeutscher Sprache auf-
geführt wird. „Vor zwei Jahren 
mussten wir wegen Corona ja lei-
der pausieren“, erinnert Regisseur 
Ralph Eckelmann. Dass damals 

ausgerechnet ein ‚Weihnachts-
märchen‘ vom Programmplan 
gestrichen werden musste, sei 
besonders schade. Denn diese Art 
Theater übe einen außergewöhn-
lichen Reiz aus. „Auf Zuschauer 
und Schauspieler gleicherma-
ßen“, betont er. Im Durchschnitt 
seien fast die Hälfte der Besu-
cher Kinder. „Die sind begeistert 
bei der Sache. Das ist spannend 
und herausfordernd zugleich“. 
Und im Gegensatz zur sonst eher 
schlichten Ausstattung, wie sie 
bei plattdeutschen Aufführungen 
üblich seien, ließen sich beim 
Weihnachtsmärchen auch optisch 
zahlreiche Glanzpunkte setzen, 
etwa durch aufwändige Bühnen-
gestaltung oder fantasiereiche 
Kostüme. 
Was das im „Zaubertönnchen“ 
heißt, wird spätestens dann deut-
lich, wenn sich der Vorhang hebt 
für die Bergkönigin (Jutta Hanke). 
In bunt-wallendem Rokoko-Kos-
tüm, mit prachtvoll toupiertem 
Haar, über und über dekoriert 
mit unzähligen Glitzersternchen, 
zaubert sie ausdrucksvoll das 
Reich der Fantasie auf die Bühne. 
Damit sind wir mittendrin in der 

Heikendorfer Speeldeel spielt 
„Das Zaubertönnchen“  

Das „Weihnachtsmärchen für die ganze Familie“ ist zurück auf der Bühne

Geschichte, die jedoch sehr un-
romantisch beginnt, im rauhen, 
bäuerlichen Alltag des Mittelal-
ters. Die Geschichte führt zurück 
in eine Zeit, als der Adel sich auf 
Kosten abhängiger Bauern nach 
Gutdünken bereichern konnte. 
Etwa bei den Bauersleuten And-
reas (Gerhard Schöler) und Lisa 
(Susanne Ruhberg). Deren klei-
ner landwirtschaftlicher Hof wirft 

gerade so viel ab, dass es zum 
Überleben reicht. Wasser und 
trockenes Brot sind oft die ein-
zigen Lebensmittel, die Lisa als 
Mahlzeit auf den Tisch stellt. Ex-
trawürste gibt’s nicht, noch nicht 
einmal ein Kaugummi für die 
aufmüpfige, quirlige Tochter Tine 
(Marcia Talleur). Als ob die ärm-
lichen Verhältnisse nicht schon 
niederschmetternd genug wären, 
wird der kleine Hof obendrein 
von einer Überschwemmung 
heimgesucht. Dieses Unglück 
treibt die Familie endgültig an 
den Rand des Ruins. Denn sie ist 
abhängig von der Gunst des kalt-

herzigen Burgherrn (Reiner Fock). 
Doch der hat kein Einsehen mit 
ihrer Not. Andreas, Lisa und Tine 
fürchten daher, bald völlig ver-
armt, ausgeliefert und schutzlos 
auf der Straße zu stehen. „Was 
nur soll aus uns werden?“, so ihr 
banges Zaudern. 
„Das Zaubertönnchen“ wäre kein 
Märchen für die ganze Familie, 
wenn das Blatt sich nicht wende-
te; wir machen einen Sprung zum 
fantastischen Teil der Geschichte: 
Bei einem Marsch durch dichten 
Wald begegnen Andreas und Lisa 
zufällig der Bergkönigin. Die bei-
den Bauersleute helfen ihr, eines 
ihrer geliebten Zauberdinge zu-
rückzubringen, das zuvor gestoh-
len wurde. Zum Dank schenkt die 
edle Dame den beiden ein silber-
nes, magisches Tönnchen. Auf 
sehr wundersame - besser: kulina-
rische - Weise beendet das kleine, 
runde Behältnis die Misere der 
Familie. Das kommt auch dem 
gierigen Burgherrn zu Ohren. Ge-
meinsam mit Frau Fleißig (Dörthe 
Rath), seiner verschlagenen Ge-
hilfin, will er in den Besitz des 
magischen Tönnchens kommen. 
Um dieses Ziel zu erreichen, ver-

sucht das ungleiche Paar die Bau-
ernfamilie zu überlisten. Doch 
zum Glück ist Lisa nicht auf den 
Kopf gefallen... Wer wissen will, 
wie die Geschichte weitergeht, 
hat Gelegenheit eine von insge-
samt zwölf Aufführungen zu be-
suchen, freitags um 18 Uhr, sonn-
abends und sonntags jeweils um 
15 Uhr. Erster Spieltag ist Freitag, 
24. November, letzter Spieltag ist 
Sonntag, 17. Dezember. Der Ein-
tritt kostet zehn Euro. Vorverkauf 
in Krügers Ecklädchen, Möltenor-
ter Weg 55, Heikendorf. Kartenre-
servierungen sind online möglich 
(www.speeldeel-heikendorf.de).

Die aufmüpfige Tine (Marcia Talleur) hat stets ein passende Antwort 
parat. Selbst vom gierigen Burgherrn (Reiner Fock) und dessen ver-
schlagener Gehilfin, Frau Fleißig (Dörte Rath), lässt sie sich nicht den 
Mund verbieten.  Fotos: Münch

Begegnung im Wald: Bäuerin Lisa (Susanne Ruhberg) hört geduldig 
zu, während die Bergkönigin (Jutta Hanke) ihr Herz ausschüttet

Ralph Eckelmann spielt seit 40 
Jahren Theater. „Das Zauber-
tönnchen“ von Autor Konrad 
Fischer ist das sechste Bühnen-
stück, bei dem er Regie führt. 
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Mönkeberg (mm). In Sachen Eh-
renamt ziehen die Mönkeberger 
Vereine ganz besonders fest an 
einem Strang. Das hat eine klei-
ne Feier am Montag, 9. Oktober 
deutlich gemacht, zu der Ulli 
Hehenkamp, erster Vorsitzender 
von „För Mönkeberg“ Vereins-
vertreter und Bürgermeisterin 
Hildegard Mersmann eingeladen 
hatte. Mausgrauer Himmel und 
feiner Nieselregen konnten die 
gute Stimmung der rund 15 Gäste 
nicht trüben während des kreativ 
improvisierten Sektempfangs, auf 
dem Gehweg vor dem Gemein-
dehaus. Denn gleich drei erfreu-
liche Ereignisse gab es zu feiern: 
das gelungene Fest „Mönkeberger 
Miteinander“, die Einweihung ei-
nes Ehrenamt-Schaukastens, und 
Übergabe eines symbolischen 
Schecks für den Bücherbus. 
Doch der Reihe nach. Voll des 

Lobes blickte Ulli Hehenkamp 
zunächst zurück auf ein buntes 
Fest im Juni dieses Jahres, das 
sogenannte „Mönkeberger Mit-
einander“. Mit vielen attraktiven 
Aktionen hatten sich damals alle 
Mönkeberger Vereine gemeinsam 
auf dem Dorfplatz vorgestellt. 
Kleine und große Menschen hat-
ten ausgiebig Gelegenheit, sich 
ein Bild zu machen vom üppigen 
Vereinsleben und freiwilligem 
Engagement im Ort.  „Das gan-
ze Menschsein wird hier in der 

Gemeinde von Ehrenamtlern be-
gleitet, angefangen von der Kin-
dertagesstätte, über Schule, Sport 
oder Feuerwehr, hin zum Seni-

orenbeirat, schließ-
lich bis zum letzen 
Weg, etwa durch die 
Hospizarbeit, um nur 
einige herauszugrei-
fen“, erinnerte Katja 
Kochanowski, die das 
„Mönkeberger Mitei-
nander“ organisiert 
hatte- und sich nun 
ein dickes Lob für die 
erfolgreiche Planung 
abholen durfte. „Sie 
hat das mit einer un-
fassbaren Beharrlich-
keit vorangetrieben“, 
unterstrich Hehen-
kamp. Die Geehrte 
dagegen winkte be-
scheiden ab. „Das hat 
doch nur deshalb so 
gut geklappt, weil alle 
super zusammenge-
arbeitet haben“, sag-
te sie und unterstrich 
damit das vorbildli-
che Miteinander in 
Mönkeberg.
Dankbar zeigte sich 
Hehenkamp auch 
gegenüber der Deut-

schen Stiftung für Ehrenamt und 
Engagement (DSEE), die das 
„Mönkeberger Miteinander“ mit 
2.500 Euro bezuschusst hatte und 
dadurch in „maximaler Form“ erst 
möglich gemacht habe. Zudem 
konnte wegen dieser Finanz-
spritze nicht nur das Sommerfest 
unterstützt, sondern auch ein 
schlichter, doch funktioneller 
„Ehrenamtsschaukasten“ aus Alu-
minium angeschafft werden. 
Dessen Einweihung markierte 
den zweiten Anlass der kleinen 

Ehrenamtliches Engagement

Mönkeberger Vereine ziehen an einem Strang
Einweihung eines neuen Schaukasten und Spende für Bücherbus 

Feststunde. Doch die sonst übli-
che „Enthüllung“ erinnerte eher 
an das Auspacken eines riesigen 
Pakets. Denn die Tafel war zuge-
klebt und eingewickelt in Einweg-
Tischdecken. Bis Jessica Salewski 
und Bürgermeisterin Hildegard 
Mersmann, eine von links, die 
andere von rechts, beide bewaff-
net mit einer Haushaltsschere den 
Sichtschutz zerschnippelten. Sehr 

zur Freude der Kinder, die mit von 
der Partie waren und ebenfalls 
helfen durften, das Geheimnis zu 
lüften. Ruckzuck war der Blick 
frei auf den neuen Kasten. Nun 
steht er da, von weitem leicht 
erkennbar, unmittelbar vor dem 
Gemeindehaus, prall gefüllt mit 
Informationen zu allen Mönke-
berger Vereinen. Besonders pfiffig 
wirkt ein mittig befestigter Spie-
gel. Wer reinschaut, liest zugleich 
„Wir suchen DICH“. Drei einfa-
che, doch eindrückliche Worte, 
Personalgewinnung mal anders 
gedacht. „Die Idee habe ich vom 

Urlaub in Lindau am Bodensee 
mitgebracht“, erzählt Hehen-
kamp. Um den Schaukasten ins 
Gespräch zu bringen, schlägt er 
„MÖmorial“ als eingängigen Na-
men vor. „Klingt doch viel besser 
als Memorial“, meint er.
Den dritten Anlass für die kleine 
Feier lieferte eine Schecküberga-
be. Das „Mönkeberger Miteinan-
der“ sei so erfolgreich gewesen, 
erklärt Hehenkamp, dass sogar 
750 Euro als Erlös übrig geblie-
ben seien. „Wenn in Mönkeberg 
ein Fest zu organisieren ist, dann 
haben wir bei den Unternehmen 
im Ort immer Verbündete, die uns 
unter die Arme greifen“, zog er 
Bilanz. Den symbolischen Scheck 
durfte Verena Nitsch in ihrer Rolle 
als erste Vorsitzende für den För-
derverein Bücherbus entgegen-
nehmen. „Das ist wie ein warmer 
Regen für uns“, sagt die Frau, die 
den Verein vor fast zwanzig Jah-
ren gegründet hatte, und der seit-
dem durch Erlöse aus Lesungen, 
Flohmärkten und Kinderfesten 
rund 67.000 Euro bereitstellen 
konnte, damit die Fahrbücherei 
des Kreises Plön (kurz Bücherbus) 

Mönkeberg auch weiterhin anfah-
ren könne. Von 2004 an habe die 
Gemeinde die Kosten für diesen 
kulturellen Dienst alleine nicht 
mehr stemmen können. „Mir war 
es damals sehr wichtig, dass Kin-
der auch künftig auf kurzem Weg 
Bücher ausleihen können“. Zu 
Beginn habe sie diese Aufgabe 
nur notgedrungen übernommen. 
„Doch inzwischen macht mir die-
ses Ehrenamt richtig Spaß“ erzählt 
sie und strahlt Freude aus. Eine 
bessere Empfehlung als unge-
schminkte Gefühle für freiwilliges 
Engagement gibt es nicht. 

Freuen sich über die Dankeschön-Spende zur Unterstützung des Bü-
cherbus: (v.l.) Christa Jetzek, Karin Horst, Katja Kochanowski und 
Verena Nitsch

Jessica Salewski und Bürgermeisterin Hildegard Mersmann zer-
schneiden die Einweg-Tischdecken, mit denen der Schaukasten vor 
allzu neugierigen Blicken eingepackt war. Kinder haben sichtlich 
Spaß an der Enthüllung.

Personalgewinnung mal anders gedacht. Ulli 
Hehenkamp, hier im Bild, und erster Vorsit-
zender des Vereins För Mönkeberg hat die 
Idee mit dem Spiegel von einem Urlaub am 
Bodensee mitgebracht.  Fotos: Münch



18
A

ut
o 

S
pe

zi
al

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe alle 
Pkw/Busse
Tel. 01 72 / 4 03 90 94

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

DFSK
Seres 3, 120 kW, EZ 12/22, 8.000 km, elektro, 
automatik, weiß met., Navi, volldigi. Kombiins-
trument, Klimaauto., Sitzhzg., Panoramadach, 
Soundsys, Verkehrszeichenerk., Spurhalteass., 
schlüssellose ZV, SD, BT, MFL, el. Sitzeinstell., 
LMF  24.780,– OHLA-Automobile GmbH

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.800 km, colore 
esterno mineralgrau, automatik, Navi, Klimaauto., 
Soundsys., Verkehrszeichenerk., Ambiente Licht, 
Spurhalteass., BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, 
NSW; FSA, Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrka-
mera, Lederlenkrad 
 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10 km, arktisweiss, 
Abstandstempom., dig. Display, Kamera, Klima-
aut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Verkehrszei-
chenerk.   25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Focus Titanium, EZ 07/20, 92 kW, 45.100 km, 
blazerblau, Navigationssystem m. Ford Sync, Sitz-
hzg. V., ParkDistanceContro vo. + hi., Parkbremse 
el., ABS, ESP, ASR, ZV m. FB, gr. Touchscreen-
bildschirm, Klimaautomatik, Notbremsassistent, 
DR Alu, el. FH rundum, el. Servo, Multifunktions-
lenkrad heizbar,  15.726,– AH Kania
Tourneo Custom Titanium, EZ 12/16, 125 kW, 
139.800 km, pantherschwarz, Abbiegelicht/Ne-
belscheinwerfer, ABS, ASR, ESP, EBD, seitliche 
Trittbretter, Doppelklimaanlage, Lederausstat-
tung, Navigationssystem & Bluetooth, Flexsitze 
hi. klappbar, LM Felgen Ganzjahresreifen, Schie-
betüren hi., Sitzhzg. v., PDC v. + h. inkl. Rückfahr-
kamera, Standhzg., Tempomat, Steckdose 230V, 
Licht- und Regensensor,  27.615,– AH Kania

B 180 CDI, EZ 01/19, 80 kW, 51.000 km, kos-
mosschwarz-met., Navi, Fernlichtass., 2-Zonen.
Klimaauto., Sitzhzg., ambiente Licht, BT; Notbrem-
sass., Leder-MFL, Touchscreen, LMF, ZV, NSW, 
Freisprechanl., PDC v. + h.                   
 20.980,– OHLA-Automobile GmbH

Mitsubishi
Space Star Automatik, EZ 01/22, 52 kW, 18 tkm, 
met bordeauxrot, „Spirit+“ Sonderedition, Audio-
system CD & MP3, ABS, ESP, ETC, ZV m. FB, 
Berganfahrassistent, Multifunktionslenkrad, Not-
bremsassistent, Klima, Nebelscheinwerfer, Sitze 
vorn heiz- & höhenverstellbar, el. FH rundum, 
Rückfahrkamera, Tempomat, Servolenkung, Al-
ufelgen,  15.740,– AH Kania

Corsa 1.2 Turbo Edition, EZ 09/22, 74 kW, 
10.200km, perublau, beheiztes Lederlenkrad, 
autom. Abblendlicht, PDC hinten, Sitzhzg. vorn, 
Radio DAB+, Geschwindigkeitsregler, Frontkolli-
sionswarner, Spurhalteass., LM-Räder, Start/Stop 
System 
MwSt. ausweisbar! 15.450,– AH Estorff

Q3 TSFI Bella, EZ 01/14, 110 kW, 48.800 km, 
nisanorot, Navigationssystem Audi Sound, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, ParkDistanceControl 
hi., Fahrerinformationssystem, ABS, ESP, ASR, 
EDS, ZV m. FB, Dynamikfahrwerk, Bordcomputer, 
Komfortklimaaautomatik, DR schwarz, Alufelgen, 
AdvancedKeySystem, Nebelscheinwerfer, Sport-
sitze v. beheizbar, el. FH rundum, el. Servo, Xenon 
Scheinwerfer Plus,  19.618,– AH Kania
A3 Limousine Advanced 35 TFSI, EZ 03/23, 110 
kW, 15 km, brilliantschwarz, Automatik, Ambiente-
licht, volldigi. Kombiinstrum., SHZ, Soundsystem, 
Verkehrszeichenerk. 
 34.780,– OHLA-Automobile GmbH

318d, EZ 07/16, 110 kW, 93.980 km, glaciersil-
ber-met., automatik, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., 
Sitzhzg., Soundsystem, BT, Leder- Multifunktions-
lenkrad, ZV, Freisprechanl., LM-Felgen, Allwetter-
reifen, Dachreling, PDC v. + h., Geschwindigkeits-
begrenzungsanl.  
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citröen
C3 Aircross, EZ 12/17, 81 kW, 81.920 km, satin 
steel gray, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., Ver-
kerhszeichenerk., Spurhalteass., BT, MFL, ZV, 
NSW, FSA, Lichtsensor, PDC hinten, Lederlenk-
rad, Tempomat, Geschwindigkeitsbegrenzer   
 12.780,– OHLA-Automobile GmbH

Dacia
Sandero Stepway TCe, NFZ , 66 kW, 300 km, 
safarigrün, Navi, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., 
Spurhalteass., Totwinkel-Warner, schlüsslellose 
ZV, BT, Notbremsass., MFL, LMF, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad  19.980,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa 1.2 Edition, EZ 04/22, 55 kW, 20.500 km, 
kristallsilber, behz. Lederlenkrad, Sitzhzg. vorn, 
Regensensor, Navi, Bordcomputer, el. FH, Fern-
lichtass., PDC hinten, USB.Anschl., Radio DAB, 
Rückfahrkamera, Klimaauto. 
MwSt. ausweisbar!  15.450,– AH Estorff
Insignia Sports Tourer Business Edition 2.0D 
Automatik, EZ 07/19, 125 kW, 23 tkm, indigoblau, 
Lederlenkrad beheizt, AHK schwenkbar 1950kg, 
Navi 4.0 IntelliLink, AGR- Fahrersitz, Tempomat, 
el. Parkbremse, Klimaauto., Sitzhzg., Nebel-
scheinwerfer, PDC v. + h., Frontkollisionswarner, 
Spurhalteass. 
MwSt. ausweisbar!  20.950,– AH Estorff
Insignia GS Business Innovation 2.0D Auto-
matik, EZ 12/19, 125 kW, 52 tkm, onyxschwarz, 
Fernlichtass., Frontkollisionswarner, ACC, Head-
Up Display, Klimaauto., IntelliLux LED-Licht, be-
heiztes Ledersportlenkrad, Multimedia Nvi Pro, 
PDC v. + h., Rückfahrkamera, Sitzhzg. v., AGR 
Sportsitze, Spurhalteass., Toter Winkel Warner, 
Wireless Charging 
MwSt. ausweisbar!  21.450,– AH Estorff
Zafi ra Innovation 1.6 CDTI, EZ 06/19, 100 kW, 40 
tkm, quarzgrau, adaptives LED-Licht, AGR-Sport-
sitze, AHK abnehmbar, Lederlenkrad beheizt, el. 
Fensterheber, Klimaautomatik, LM-Felgen, Nebel-
scheinwerfer, Radio R 4.0 Intellilink, Regensensor, 
Rückfahrkamera, Sitzhzg., Standheizung mit FFB, 
Tempomat  22.290,– AH Estorff
Mokka B GS Line 1.2i, EZ 03/21, 96 kW, 55.248 
km, Quarz Silber, Multimedia Navi Pro, 180 Grad 
Rückfahrkamera, Parkpilot v. & h., Toter Winkel-
Warner & Flankenschutz, Außenspiegel el. an-
klappbar, Mittelarmlehne mit Ablagefach vorn, 
Wireless Charing, Sitzhzg. v., Park & Go, „Pure 
Panel“ 12“ Fahrerinfodisplay, IntelliLux LED R(im 
Kreis) Matrix Licht, Schüsselloses Startsystem 
„Keyless Open & Start“m 18 Zoll LM-Felgen, Kli-
maautomatik, Spurhalteassistent, Frontwischer 
mit Regensensor,  22.850,– AH Estorff
Mokka B Elegance 1.5D Turbo, EZ 04/22, 81 
kW, 10.000 km, diamantschwarz, Klimaanlage, 
Intellilux LED Matrixlicht, PDC v. &h., Rückfahr-
kamera, Lederlenkrad mit Hzg., Sitzhzg. v., LED-
Rückleuchten, 17” LM-Felgen mit Allwetterreifen, 
Toter-Winkel-Warner, Kollisionswarner, AGR-Sitze 
v., Radio Navi 5.0 
MwSt. ausweisbar!    23.950,– AH Estorff
Grandland X 1.6 Elegance Plug-in-Hybrid, EZ 
03/21, 165 kw, 39.000 km, mondsteingrau, Kli-
maauto., Navi, Sitzhzg., Rückfahrkamera, PDC v 
+ h, Tempomat, AGR-Sitze vorne, Regensensor, 
3,7kW Onboard-Charger 1-phasig, 18” LM-Fel-
gen, LED-Frontscheinwerfer 
MwSt. ausweisbar! 24.390,– AH Estorff
Insignia B ST Elegance 2.0 D Automatik, EZ 
08/21, 128kW, 56.000km, carbonbraun, Außen-
spiegel bhz. + el. anklappbar, DAB+ Radio, Mul-
timedia Navi Pro, Frontscheibe bhz., Klimaauto-
matik, IntelliLux LED-Licht, OPC-Line Interieur, el. 
Panorama-Glasschiebdach, PDC v+h, schwarzes 
perforiertes Volleder, schwarzer Dachhimmel, 
Lenkrad- + Sitzhzg., Sitzventilation, AGR-Sportsit-
ze, Wireless Charging, Ganzjahresreifen 
 24.450,- AH Estorff
Vivaro, 1.6 CDTI Combi, EZ 06/19, 88 kW, 96 
tkm, aluminiumsilber, PDC v. + h., Tempomat, Re-
gensensor, el. behz. Außenspiegel, 2x Sitzbänke 
h., Beifahrer Doppelsitzbank, el. FH vorne, Navi, 
9-Sitzer 
MwSt. ausweisbar!  24.950,– AH Estorff
Crossland GS 1.2 Turbo Automatik, EZ 07/23, 
96 kW, beheizbares Lederlenkrad, Sitzhzg., LED-
Scheinwerfer, Rückfahrkamera, Einparkhilfe v. u. 
h., 17“ Leichtmetallräder, automatische Klimaanla-
ge, Freisprecheinrichtung, Radio DAB,  
 24.950,– AH Estorff

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Macan, EZ03/16, 190kW, 106tkm, pure white, 3,0l 
Diesel, Allradantrieb, Automatik, LMF, Scheckheft 
gepfl egt, NR, Sommerreifen, Winterreifen      
 42.900,- OHLA-Automobile GmbH

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima 
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fabia 1.0TSI, EZ 06/23, 59kW, 9.980km, candy 
weiß, Fernlichtass., volldig. Kombiinstrument, 
Klimaanl., Soundsys., Spurhalteass., schlüssel-
lose ZV, BT, Notbremsass., MFL, Touchscreen, 
NSW, Freisprechanl., Lichtsensor, Sportsitze, Le-
derlenkrad, W-Lan / Wifi  Hotspot, Apple CarPlay         
 17.980,- OHLA-Automobile GmbH
Fabia Combi Active 1,0 TSI, EZ 12/22, 70 kW, 
50 km, candyweiss, 5 Jahre Garantie bis 100 
tkm, Klimaanl., Sitzhzg., Soundsystem mit BT, 
Notbremsass., ZV, Freisprechanl., Dachreling, el. 
Seitenspiegel, Start/Stop Auto., Wegfahrsperre, 
Kindersitzbefestigung 
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH

SMART
ForTwo Prime, EZ 07/15, 66 kW, 65 tkm, met. Rot/
schwarz, Automatik DCT, Navigations-/Audiosys-
tem, Rückfahrkamera, Alufelgen, ABS ESP, ASR, 
ZV m. FB, Berganfahrassistent, Klimaautomatik, 
Sitzhzg. v., Spurhalteassistent, Panorama-Glas-
dach, Tempomat, Licht- & Regensensor, Urban-
StylePaket mit Sportfahrwerk, el. Servo, Multifunk-
tionslenkrad,  12.824,– AH Kania

New Beetle, EZ 03/07, 55 kW, 119.700 km, plati-
num gray, Klimaanl., Sitzhzg., Soundsystem, ZV, 
NSW, el. Seitenspiegel, Scheckheftgepfl egt, NR, 
Allwetterreifen 6.480,– OHLA-Automobile GmbH
UP! Move up! - Sonderedition, EZ 11/19, 44kW, 
66.200 km, white, Audiosystem & Bluetooth, ABS, 
ESP, ASR, City Notbremsfunktion, Tempomat, 
ParkDistanceControl hinten, Klimaanlage, Ver-
glasung getönt, Lichtsensor, Beifahrer Airbag ab-
schaltbar, el.Servo., Rücklehne geteilt klappbar, 
Seiten- & Kopfairbag vorn, Lenkrad höhenverstell-
bar 10.523,– AH Kania
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  2.500 km, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spurhal-
teass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Frei-
sprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH
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COLT BASIS 1.0 Benziner 49 kW (67 PS) 5-Gang

 *5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi- motors.de/
herstellergarantie 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) COLT BASIS 1.0 Benziner 49 kW (67 PS) 5-Gang 
Kurz strecke 6,3; Stadtrand 4,8; Landstraße 4,5; Autobahn 5,6; kombiniert 5,2; 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 118. Werte nach WLTP.**, 2

** Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüf-
zyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus  vollständig ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine 

NEFZ-Werte und  keine CO2-Effizienzklassen vorliegen. Die tatsächlichen Werte  hängen ab von individueller Fahr-
weise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.;  dadurch kann sich 
der Verbrauch erhöhen und die Reichweite  reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/colt
1 | Unser Einführungs-Preis bei verbindl. Bestellung bis 30.12.2023. Nicht kombinierbar mit bereits als reduziert 
oder als Aktions-Preis gekennzeichneten Sonderangeboten oder anderen Werbe- und Rabattaktionen. 2 | Die 
genannten COLT Leistungs-, Verbrauchs- und Emissionswerte sind vorläufige Werte. Endgültige Werte werden 
nach Abschluss der Homologation vorliegen.

Der neue 
Mitsubishi COLT
ab15.990,- EUR1

Ernst W. Thomsen Inh. Nico Thomsen e.K.
Schusterkrug 12
24159 Kiel
Telefon 0431/399150
www.ernst-w-thomsen.de
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

Das AMT PROBSTEI bietet zum 01. August 2024 eine

Ausbildung für den Beruf der/des

VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 

(m/w/d) - Fachrichtung Kommunalverwaltung -
an. 

Weitere Informationen und unser Bewerberportal finden Sie unter: 
www.amt-probstei.de 

Amt Probstei – Der Amtsdirektor – 
Personalabteilung, Knüll 4, 24217 Schönberg

 

Ein LEBENSRAUM auch in besonderen Zeiten — Unsere Kinder und Jugendlichen 
in Großbarkau (bei Kiel) und bei Bad Segeberg suchen & freuen sich auf Dich als: 

Was wir uns von Dir wünschen & was wir anbieten? Besuch uns auf:  

LEBENSRAUM 

VOLLZEIT 
MINIJOB 
ALLE TEILZEITMODELLE 
(bspw. nur WE / Nächte / Urlaubsvertretung / Springer etc.)  

- Erzieher*in 
- Sozialpädagog*in 
- Päd. Hilfskraft / Aushilfe 

(im Studium / in Ausbildung / etc. )  

  j e t z t  N E U  a u ch  b e i & 
www.lebensraum-sh.de 

Die Gemeinde Laboe sucht im Rahmen der Offenen Ganztags-
schule der Grundschule Laboe zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Betreuungskraft (m/w/d).

Die Offene Ganztagsschule bietet montags bis freitags von 7:00 
bis 8:00 Uhr und von 12:00 bis 16:00 Uhr Betreuungszeiten an.

Weitere Informationen und unser Bewerberportal finden Sie unter: 
www.amt-probstei.de

Gemeinde Ostseebad Laboe 
– Der Bürgermeister – 
über das Amt Probstei, Knüll 4, 24217 Schönberg.

Wir suchen: 
Reinigungskraft Voll- und Teilzeit (m/w/d)

Wir bieten:
attraktiven Standort an der Ostsee

Zusammenarbeit mit einem netten jungen Team
übertarifliche Bezahlung

Lust darauf dort zu arbeiten, 
wo andere Urlaub machen?

 Dann seid ihr bei uns herzlich willkommen.

Dünenweg 1 ∙ HohwachtOstseering 5 ∙ Hohwacht

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Bewerbungsunterlagen an manager@hohe-wacht.de

Bei weiteren Fragen steht dir Hoteldirektor 
Marco Gruber unter 04381 9008 0 zur Verfügung.

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Textilkunst im Freya-Frahm-Haus
Laboe (t). Ober-
flächenstrukturen 
und Phänomene 
der Natur haben 
Julia Hühne-Simon 
inspiriert. Von Frei-
tag, 24. November 
an zeigt die Tex-
tilkünstlerin Ob-
jekte, Bilder sowie 
Assemblagen aus 
Wolle und Seide im 
Freya-Frahm-Haus, 
Strandstraße 15 in Laboe. Im 
Mittelpunkt stehen „natürliche 
Oberfl ächen und Farbspiele, 
Texturen durch experimentel-
le Materialkombinationen und 
Mixed-Media-Arbeiten“.  Zudem 
will Hühne-Simon zeigen, was 
unter Oberfl ächen zu sehen ist, 
was dem Auge normalerweise 
verborgen bleibt. Als Material 
arbeitet sie gerne mit Filz. Dabei 

entstünden textile Momentauf-
nahmen, die eine Entsprechung 
in der Natur vermuten ließen 
und Raum für eigene Fantasie 
böten. Die Eröffnung der Aus-
stellung ist Freitag, 24. Novem-
ber um 18 Uhr. Danach ist sie zu 
sehen bis Sonntag, 10. Dezem-
ber, mittwochs bis samstags von 
13 Uhr bis 18 Uhr und sonntags 
von 11 bis 17 Uhr. 

Julia Hühne-Simon will sichtbar machen, was un-
ter der Oberfl äche zu fi nden ist (Foto: privat/ hfr)
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dibu-energie.de
Jan Bruhn • Vadersdorf 1 • 23769 Fehmarn
Tel. 0 43 71/888 77-0 • Fax 0 43 71/888 77-07
info@dibu-energie.de • www.dibu-energie.de

Unser Team braucht Dich zu sofort oder später in einer 
zukunftsorientierten Branche

Steig mit uns auf‘'s Dach !Steig mit uns auf‘'s Dach !Steig mit uns auf‘'s Dach !Steig mit uns auf‘'s Dach !
WIR SUCHEN DICH!

Gerne auch Neueinsteiger wie Elektriker, Dachdecker, 
Schlosser, Mechatroniker, Zimmerer.

Bewirb Dich gerne auch per WhatsApp!

TEAMLEITER SOLARTEUR

MONTAGEHELFER
SOLARTEUR/MONTEUR
für Photovoltaikanlagen

Wir sind die Energie der Zukunft.

Teamleiter_2023_3-sp./160mm.indd   1 20.11.23   11:36

Mobil 0170/994 94 44

Ferienhaus -Haus RUTH sucht Reini-
gungskraft ab März 2024. Tel.
0176 56711530, a.guthier@t-onli
ne.de

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter

vertrieb@probsteer.de

Laufend 
Geld verdienen!!!

Werde Zusteller/in!

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Jeden Mittwoch in einem 
Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, 
auch Frührentner und Rentner):
Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf 
• Mönkeberg 
• Wendtorf 
• Passade 
• Krummbek
• Raisdorf 

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Der Finanzausschuss tagt
Mönkeberg (t). Der Finanz- 
und Steuerungsausschuss tagt 
am Donnerstag, 30. Novem-
ber um 19 Uhr im Sitzungssaal 
des Gemeindebüros. Bürger 
sind eingeladen, sich im Rah-
men der Einwohnerfragestunde 
einzubringen (TOP 2).  Un-

ter anderen stehen Im öffent-
lichen Teil folgende Themen 
auf der Tagesordnung: Flächen 
zur Aussaat von Wildblumen, 
Pflegebedarfsplanung, Radver-
kehrskonzept, Fahrradstraßen 
im Kitzeberger Weg und Schön-
bergerstraße. 

Stimmungsvolles Adventssingen auf dem Knüll in Schönberg
Gesprächskonzert „Schwanengesang“ folgt im Anschluss

Schönberg (t). 
Der Kulturver-
ein Probstei lädt 
zum Adventssin-
gen am Sonntag, 
3. Dezember in 
Schönberg ein. 
Die musikalische 
Veranstaltung be-
gleitet der Musiker 
Matthias Klein. 
Sie beginnt um 18 
Uhr im Hotel am 
Rathaus auf dem 
Knüll 2 im großen 
Saal. Der Eintritt 
ist frei.
Zuhören, vor al-
lem aber Mitsingen stehen auf 
dem Programm. Dafür haben die 
Organisatoren die Texte mehr 

oder weniger bekannter Weih-
nachts- und Adventslieder für 
die Teilnehmer vorbereitet, um 

diese zur Verfügung zu stellen. 
Matthias Klein, Sänger und Pia-
nist, langjähriges Mitglied an der 
Kieler Oper, anschließend frei-
schaffender Künstler und Musik-
pädagoge, wird mit seiner unver-
kennbaren, großartigen Stimme 
und seiner unterhaltsamen Art 
ein herrliches Musikerlebnis zum 

Mitmachen vorstellen. Informa-
tionen unter  www.kulturverein-
probstei.de
Info: Das krankheitsbedingt 
ausgefallene Gesprächskonzert 
„Schwanengesang“ – im Probs-
teer angekündigt am 15. Novem-
ber - findet im Anschluss statt 
und beginnt um 19.30 Uhr.

Opernsänger und Pianist Matthias Klein führt 
durch das Programm beim Adventssingen in 
Schönberg am 3. Dezember 2023.         Foto: hrf
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50qm Whg. Wendtorf a.d. Ostsee, v.
Priv, an Priv. für 169.000 € zu verk.
Tel. 04342-7615152

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Probsteer 
Immobilien
Verkäufe · Vermietungen · Gesuche

Donnerstag, 23. November 2023
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt in der Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Laboe. 19.30-21.30 Uhr, Uni-Vor-
trag: Umweltgeschichte Deutsch-
lands II, Ref. Prof. Dr. Hans-Rudolf 
Bork. Eintritt 5 €; Freya-Frahm-
Haus, Strandstr. 15. Anmeldung er-
forderl. info@freya-frahm-haus.de

Freitag, 24. November 2023
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Lilienthal. 16-19 Uhr, Weihnachts-
markt mit buntem Rahmenpro-
gramm, Grill, Punsch uvm. In der 
Alten Schule, Dorfstr. 43; Eintritt + 
Parken frei. VA: Dorf aktiv Dobers-
dorf

Heikendorf. 16 Uhr, Vorlesen für 
Klein + Groß mit dem Vorleseteam 
der Gemeindebücherei, Dorfplatz 9

Laboe. 16-22 Uhr, Laboer Tannen-
wald im Kurpark. Stimmungsvolle 
Beleuchtung, dezente Musik, Sitz-
möglichkeiten, Feuerkörbe, Behag-
lichkeit bei Speisen + Getränken. 
Eintritt frei; VA: Tourismusbetrieb 
Laboe

Heikendorf. 18 Uhr, Premiere „Das 
Zaubertönnchen“ ein Märchen 
aufgeführt von der Heikendörper 
Speeldeel, in der Aula Schulredder. 
Eintrittskarten für 10 € im VVK: Krü-
gers Ecklädchen, Möltenorter Weg 
55; Kartenreservierungen: www-
speeldeel-heikendorf.de

Laboe. 18 Uhr, Eröffnung der Aus-
stellung „von hier aus weiter“ mit 
Werken von Julia Hühne-Simon/
Textilkünstlerin. Freya-Frahm-
Haus, Strandstr. 15; Dauer der Aus-
stellung bis 10. Dezember

Samstag, 25. November 2023
Heikendorf. 10-18 Uhr, Heiken-
dorfer Weihnachtsmarkt, ca. 40 
AusstellerInnen bieten ihre Werke 
an. Cafeteria im OG, Gegrilltes, Erb-
sensuppe, im/vor dem Haus der 
Sicherheit, Grasweg 2. VA: FFW Alt-
heikendorf, Förderverein Jugend-
feuerwehr Heikendorf e.V.

Freitag, 24. November 2023
Wisch. 11-16 Uhr, Wintermarkt in 
der Fahrzeughalle-Freiw. Feuer-
wehr Probstei Nord, Am Sandberg 
1. Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt

Lilienthal. 11-18 Uhr, Weihnachts-
markt mit buntem Rahmenpro-
gramm, Grill, Punsch uvm. In der 
Alten Schule, Dorfstr. 43; Eintritt + 
Parken frei. VA: Dorf aktiv Dobers-
dorf

Schlesen. 11 Uhr, Schlesener 
Weihnachtsmarkt im Dorfgemein-
schaftshaus. Adventskränze/-
gestecke, Hand-/Bastelarbeiten, 
Tombola uvm. Kuchen, Torten, 
Bratwurst, Punsch

Heikendorf. 15 Uhr, „Das Zauber-
tönnchen“ ein Märchen aufgeführt 
von der Heikendörper Speeldeel, 
in der Aula Schulredder. Eintritts-
karten für 10 € im VVK: Krügers 
Ecklädchen, Möltenorter Weg 
55; Kartenreservierungen: www-
speeldeel-heikendorf.de

Laboe. 16-22 Uhr, Laboer Tannen-
wald im Kurpark. Stimmungsvolle 
Beleuchtung, dezente Musik, Sitz-
möglichkeiten, Feuerkörbe, Behag-
lichkeit bei Speisen + Getränken. 
Eintritt frei; VA: Tourismusbetrieb 
Laboe

Schönberg. 16 Uhr, Kirchenkaf-
fee; 17 Uhr Gottesdienst dazu lädt 
die kath. Gemeinde St. Ansgar ins 
Sprüttenhuus, Bahnhofstr. 2a, ein. 
Anschl. gemeinsames Advents-
kranz-Binden

Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde in der 
ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4. 
Anschl. Kirchenkaffee im Gemein-
dehaus

Sonntag, 26. November 2023
Schönkirchen. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pastoren Anderson, 
Mahler, Suhr. Marienkirche

Probsteierhagen. 9.30 Uhr, musi-
kalischer Gottesdienst. St. Kathri-
nen Kirche

Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst 
Pastor Joachim Thieme-Hach-
mann. Ev. Kirche, Neuheikendorfer 
Weg 4

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, Pastor Daniel 
Kuhl. Anker-Gottes-Kirche

Sonntag, 26. November 2023
Lilienthal. 11-17 Uhr, Weihnachts-
markt mit buntem Rahmenpro-
gramm, Grill, Punsch uvm. In der 
Alten Schule, Dorfstr. 43; Eintritt + 
Parken frei. VA: Dorf aktiv Dobers-
dorf

Heikendorf. 15 Uhr,  „Das Zauber-
tönnchen“ ein Märchen aufgeführt 
von der Heikendörper Speeldeel, 
in der Aula Schulredder. Eintritts-
karten für 10 € im VVK: Krügers 
Ecklädchen, Möltenorter Weg 
55; Kartenreservierungen: www-
speeldeel-heikendorf.de

Laboe. 16-22 Uhr, Laboer Tannen-
wald im Kurpark. Stimmungsvolle 
Beleuchtung, dezente Musik, Sitz-
möglichkeiten, Feuerkörbe, Behag-
lichkeit bei Speisen + Getränken. 
Eintritt frei; VA: Tourismusbetrieb 
Laboe

Montag, 27. November 2023
Schönberg. 16 Uhr, Lichterglanz – 
Anleuchten in der Fußgängerzone, 
Knüll. 16.30 Uhr traditionelles Ein-
schalten der Weihnachtsbeleuch-
tung. Kleine Knusperhäuschen im 
Rathaus bauen für Kinder; Kinder-
punsch, Glühwein + Speisen. VA: 
Gewerbe-u. Fremdenverkehrsver-
ein, Gemeinde Schönberg
Schönberger Strand. 19 Uhr, Tref-
fen der Reservistenkameradschaft 
Schönberg; Thema gemäß Tages-
ordnung. Im Haus Felsenburg, Zur 
Felsenburg 3

Dienstag, 28. November 2023
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Mittwoch, 29. November 2023
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Weihnachtsmarkt  
in der Schwentinehalle

Schwentinental (t). In Zusam-
menarbeit mit dem Verein für 
Stadtentwicklung veranstalten 
die Hobbykünstler aus Schwen-
tinental und Umgebung wie-
der einen Weihnachtsmarkt. 
Am Sonntag, 26. November, 
von 11 bis 17 Uhr präsentie-
ren über 70 Aussteller*innen 
in der Schwentinehalle, Au-

brook 6, im Ortsteil Klausdorf 
ihre Arbeiten. Unter anderen 
gibt es eine Auswahl an Floris-
tik, Schmuck, Holz-, Papier-, 
Strick- und Stoffarbeiten sowie 
alles Dekorative und Schöne – 
nicht nur für die Weihnachts-
zeit. Eine kleine Cafeteria sorgt 
für das Wohl der Gäste. Der 
Eintritt ist frei.

Sitzung des Ausschusses für 
Jugend, Kultur und Soziales

Schönkirchen (t). Der Aus-
schuss für Jugend, Kultur und 
Soziales tagt am Dienstag, 
28. November um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Gemein-
debüros Schönkirchen. Bür-
ger sind eingeladen, sich im 
Rahmen der Einwohnerfrage-
stunde einzubringen (TOP 2).  

Auf der Tagesordnung für den 
öffentlichen Teil stehen unter 
anderen folgende Themen: 
Bericht der Amtsverwaltung 
zur aktuellen Unterbringung 
und Betreuung Geflüchteter 
sowie gemeindliche Unter-
stützung in einer Kooperation 
mit der Tafel Preetz. 
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Lösung
SUDOKUSchädlingsbekämpfung

und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Apple und Zubehör 
Wir sind da!

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Kunterbunt Laboe
dänische Kinder- und 
Outdoorbekleidung 

Die neuen Kollektionen 
sind da!

Schneeanzüge, Winterjacken, 
Handschuhe u.v.m.

Viele Einzelteile 
stark reduziert!

Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten

winterfest!
Jetzt Herbstschnitt -

Hecken, Büsche, Beete & (Obst-) 
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.

Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94
Winterdienst, 10,- €/m mit Vers., bis 2x tgl.!

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Porzellan, Nähmaschinen, Pelze & 
Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Suche 5 und 10 DM Stücke
z.B. Olympiade 1972, Kieler 

Umschlagsthaler und andere Münzen. 
Auch gerne ganze Sammlungen. 
Mobiltelefon: 01 72 - 2 02 59 35

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw.  04302-9136

Haus-/Adventsflohmarkt am Sa.
den 25. und So. den 26.11.23 von
11 bis 16 Uhr. Kaffee und Kekse
gratis. Im Carport, Ehlerskoppel
2B, 24257 Hohenfelde

Flohmarkt von A - Z am 25.11.23
von 10 - 13 Uhr im Claus-Harms-
Haus (bei der Kirche), Probsteierha-
gen

Leihoma gesucht. Lebensfrohe Fa-
milie mit Sohn (1,5 Jahre) und
Tochter (4 Jahre), sucht eine liebe-
volle Leihoma als langfristige Unter-
stützung und Bezugsperson. Fami-
lie Zitzmann, Tel. 0177 6096613

Wintermarkt am Samstag,
25.11.2023 von 11-16 Uhr in der
Fahrzeughalle d. Freiw. Feuerwehr
Probstei Nord, Am Sandberg 1,
24217 Wisch. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt

Hutschenreuther Weihnachts-Jahr-
gangsglocken,  1991-2008, 10 Eu-
ro VB, Tel. 04344-301149

Tierhaar - Turbobürste für alle gängi-
gen Staubsauger, originalverpackt.
Tel. 0431 58361064

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Kleinanzeigen

Schönberg (t). Die erste Sitzung 
des Umweltbeirats mit den neu 
gewählten Mitgliedern fand am 
8. November 2023 im Schön-
berger Rathaus statt. Die neu-
en Mitglieder sind Christoph 
Behrens, Kristina Hagedorn, 
Thorsten Hagedorn, Jens Ja-
cobs, Andreas Lohmar, Carmen 
Platner, Stefan Plücker, Frith-
jof Schmeer und Christel Sim-
mich.     
Im Rahmen der konstituierenden 
Sitzung wurde ein neuer Vorsit-
zender und sein Stellvertreter 
gewählt. Den Vorsitz übernimmt 
Jens Jacobs, als stellvertreten-
der Vorsitzender wurde Andreas 
Lohmar bestätigt, der dieses Amt 
schon ab März 2022 innehatte.
Bürgermeister Peter Kokocinski 
ist zuversichtlich, dass die um-
fassende Erfahrung der Mitglieder 
und ihre Leidenschaft für Um-
weltfragen eine wertvolle Berei-
cherung für die zukünftige Arbeit 
des Beirats darstellen werden. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt 
war der Rückblick auf die ge-
leistete Arbeit der vergangenen 
fünf Jahre sowie einen Ausblick 
auf weitere Klima- und Um-
weltschutz relevante Aktivitä-

ten der Gemeinde Schönberg.  
Zusammen mit der Bürgervorste-
herin Christine Nebendahl und 
dem ersten stellvertretenden Bür-
germeister Peter Ehlers nutzte der 
Kokocinski die Gelegenheit, um 
den ausgeschiedenen Mitgliedern 

Neuer Umweltbeirat der Gemeinde Schönberg 
hat sich konstituiert

des Umweltbeirats seinen herzli-
chen Dank und seine Anerken-
nung auszusprechen. „Ihr uner-
müdliches Engagement und ihre 
wertvollen Beiträge haben maß-
geblich zur Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde beigetragen.“ 

Der Bürgermeister würdigte ins-
besondere das Engagement der 
bisherigen Umweltbeiratsvorsit-
zenden Gisela Henning, die nun 
Mitglied der Gemeindevertre-
tung ist und das Amt aus diesem 
Grund nicht fortführen konnte.
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KIEL · CITTI-PARK
SCHWENTINENTAL · OSTSEEPARK
2 x LÜBECK · FLENSBURG · HANNOVER

u.v.m.

GILT AUCH IM ONLINESHOP UNTER 

CBMODE.DE MIT DEM CODE BLACKWEEK20

GILT AUCH AM

CYBER
MONDAY

27. NOVEMBER

*  Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar, keine Barauszahlung und keine nachträgliche Vergütung auf bereits 
gekaufte Ware. Ausgenommen ist der Kauf von Geschenkgutscheinen. 

NUR VON SO. 19. BIS MO. 27. NOV. 23

BLACK WEEK

20%
ALLES
RABATT* AUF
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